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Ihr

Dr. Manfred Walch
Präsident des ÖAMTC Steiermark

... ein gutes Gefühl, beim Club zu sein ...

Dr. Manfred Walch, Präsident des ÖAMTC Steiermark

Mag. (FH) Hans Peter Auer, Direktor des ÖAMTC Steiermark

Werte Leserin, werter Leser! 

Wir alle bekommen nun den Winter und 
die kalte Jahreszeit zu spüren. Müssen Sie in der 
Früh auch das Eis von Ihrer Autoscheibe kratzen, 
ist es auf den ersten Kilometern kalt im Auto und 
beschlagen die Scheiben durch die Kälte? Oftmals 
lässt sich das Auto auch nicht starten, Schlösser sind 
eingefroren, der Dieseltreibstoff flockt aus oder 
die Batterie versagt ihren Dienst. Der ÖAMTC hat 
bereits im Spätherbst mit einer guten Vorbereitung 
auf den Winter begonnen. Mit der kostenlosen 
Winter-Fit-Überprüfung für Mitglieder wollen wir 
Ihr Fahrzeug optimal auf den Winter vorbereiten 
und Ihnen das Gefühl der Sicherheit vermitteln so-
wie unangenehmen Pannen vorbeugen.

Sollte dennoch ein Problem auftreten oder Sie 
sich unsicher sein, dann rufen Sie uns bitte unter 

der Nothilfe-Nummer 120 an. Wir helfen Ihnen 
zu jeder Tages- oder Nachtzeit gerne und küm-
mern uns um Ihr Anliegen – auch an den Weih-
nachtsfeiertagen und zu Silvester sind wir rund 
um die Uhr für Sie da.

Ich wünsche Ihnen beim aufmerksamen Lesen der 
Beiträge viel Vergnügen sowie ein besinnliches 
und friedvolles Weihnachtsfest. 

Liebe Clubmitglieder! 

Vorweg möchte ich allen Clubmitgliedern 
sehr herzlich für Ihr Vertrauen auch im heurigen 
Jahr danken. Besonders stolz bin ich auf unsere 
Mitarbeiter, die verlässlich, motiviert und sehr be-
müht zu Ihrem Wohl und für Ihre Sicherheit ge-
arbeitet haben. Die Mengen an Pannenhilfen sind 
im heurigen Jahr gestiegen – die Reiselust war 
seit April nahezu ungebrochen. Gerade in diesen 
Zeiten, wo Mobilität für alle Menschen besonders 
wichtig ist, war und ist Ihr Club Ihr verlässlicher 
Partner. 

Gegen Ende des Jahres schaut man gerne auf das 
Jahr zurück und betrachtet was gut funktioniert 
hat.  An allen steirischen ÖAMTC-Stützpunkten 
gibt es Ladeinfrastrukturen für E-Autos. Unsere 
Teilnahme am internationalen Road Patrol Con-
test wurde mit der Goldmedaille belohnt und 
unsere Lehrlinge haben nicht nur den Landes-
lehrlingswettbewerb gewonnen, sondern auch 
ihre Lehrabschlussprüfung mit Auszeichnungen 
absolviert. Erfolge, die uns alle sehr stolz machen. 

Aktuell errichten wir gerade den ÖAMTC-Stand-
ort Leoben neu und modernisieren diesen Stütz-
punkt für unsere Mitglieder und Mitarbeiter. An 
nahezu allen Stützpunkten wurden bereits große 
Photovoltaik-Anlagen verbaut und aktuell starten 
wir auch mit dem Einbau von Speichermedien. 

Sorgen Sie für sich und Ihre Familie auch für 2026 
mit Ihrer Mitgliedschaft und dem Schutzbrief vor 
und bitte achten Sie darauf, dass auch Partner und 
Kinder als geschützte Personen eingetragen sind. 

Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest so-
wie Gesundheit und alles Gute für das neue Jahr.
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Tolle Geschenkideen für   Groß und Klein

Sicherheit für die Kleinsten

Kompetente und kindgerechte Beratung ist beim Kauf des richtigen Kindersitzes gefragt. Die Gelben Engel beim ÖAMTC sind so-
mit die richtigen Ansprechpartner. Kind, Sitz und Auto müssen perfekt aufeinander abgestimmt sein. Die Expertinnen und Experten 
beim Club beraten Sie fachkundig bei der Wahl des optimalen Sitzes.

Weihnachtsaktionssitze für Kinder mit einer Körpergröße von 100 bis 150 cm

Sie suchen nach dem idealen Weihnachtsgeschenk? Ihr ÖAMTC hilft auch bei Geschenkidee-

Notfällen vor Weihnachten. Mit diesen Geschenken für Groß und Klein liegen Sie goldrichtig.

Mitgliedschaft & Schutzbrief
Schenken Sie Freunden und Verwandten „das gute Gefühl, beim Club zu 
sein“. Mit der Mitgliedschaft und dem Schutzbrief sind Ihre Liebsten in 
Ausnahmesituationen bestens geschützt. Ob Pannenhilfe, Abschleppung, 
Krankenrückholung, Pickerlüberprüfung und vieles mehr: Die Gelben En-
gel sind rund um die Uhr ein verlässlicher Begleiter – auch an Weihnach-
ten und Neujahr – 365 Tage und 24 Stunden!

Autobahnvignette
Ein nützliches Geschenk ist die österreichische 
Autobahnvignette. Für 2026 ist die Vignette 
bereits jetzt an allen ÖAMTC-Stützpunkten 
erhältlich und ab 01.12.2025 gültig. Beim Kauf 
der digitalen Vignette beim Club ist sie sofort 
gültig und die 18-tägige Konsumentenschutz-
Frist entfällt.

Sinnvolles Zubehör 
Von hochwertigen Thule-Fahrradträgersys-
temen über anwenderfreundliche Schnee-
ketten bis hin zum praktischen Winterpfle-
geset – überraschen Sie Ihre Lieben mit 
einem sinnvollen Geschenk.

ÖAMTC-Gutscheine
Mit einem ÖAMTC-Wertgutschein ist man immer auf der 
sicheren Seite. Diese kann für alle ÖAMTC-Produkte und 
Dienstleistungen eingelöst werden. Ob Pickerl-Überprüfung, 
Ölwechsel, Schneeketten, Kindersitz oder Reise über das 
ÖAMTC-Reisebüro: Der ÖAMTC-Gutschein eignet sich 
perfekt als Weihnachtsgeschenk. Er ist an allen ÖAMTC-
Stützpunkten sowie online unter www.oeamtc-gutschein.at 
erhältlich. Online lässt sich ein individueller Geschenkgut-
schein als Last-minute-Geschenk bequem und einfach selbst 
gestalten.

Joie i-Traver
Hoher Sitzkomfort durch die höhenver-
stellbare Kopfstütze und die tiefenver-
stellbare Sitzfläche

Verkaufspreis: 169,00 *
Aktionspreis: 135 Euro	
Ersparnis: 34 Euro

Britax Römer Kidfix 
Pro
				  
Er überzeugt durch den einfachen 
Sitzeinbau sowie dem geringen Platz-
bedarf im Fahrzeug.

Verkaufspreis: 249 Euro *
Aktionspreis: 199 Euro
Ersparnis: 50 Euro

Cybex Solution G2

Der Sitz ist komplett zusammenfaltbar 
und hat einen integrierten Tragegriff und 
ist dadurch optimal für die Verwendung 
in verschiedenen Fahrzeugen geeignet.

Verkaufspreis: 199 Euro *
Aktionspreis: 160 Euro		
Ersparnis: 39 Euro

* Preis variiert je nach Bezug
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•	 Newsletter mit speziellen Angeboten 
und aktuellen Club-News

Einfach registrieren

Noch kein Zugang? Dann ist jetzt der 
richtige Zeitpunkt, sich zu registrieren. 
Die Anmeldung ist kostenlos und in we-
nigen Schritten erledigt:

www.oeamtc.at/mein-oeamtc 

Ganz bequem von zu Hause aus.

Wer mit einer sofort gültigen Vi-
gnette auf Österreichs Autobahnen und 
Schnellstraßen unterwegs sein möchte, 
kann die digitale Vignette direkt beim 
ÖAMTC erwerben – und profitiert da-
bei von zahlreichen Vorteilen. Besonders 
praktisch: Die Vignette ist sofort nach 
dem Kauf gültig und wird direkt dem 
Kennzeichen zugeordnet. Damit entfällt 
die sonst übliche Konsumentenschutzfrist 
von 18 Tagen, wie sie beim Online-Kauf 
besteht.

Sofort gültig – 
ohne Kleben oder Kratzen
Die digitale Vignette spart Zeit und Auf-
wand: kein mühsames Aufkleben auf die 
Windschutzscheibe, kein Entfernen am 
Jahresende. Gerade für Fahrzeuge mit 
Wechselkennzeichen ist das besonders 
komfortabel – es wird nur eine Vignette 
pro Kennzeichen benötigt, unabhängig 
vom Fahrzeug.

Sicher bei Scheibenbruch
Ein weiterer Pluspunkt: Bei einem Schei-
benbruch entfällt das lästige Beantragen 
einer Ersatzvignette. Die digitale Variante 
ist nicht an die Windschutzscheibe, son-

Der Jahresbeginn ist der idea-
le Zeitpunkt, um auch digital Ordnung 
zu schaffen. Der ÖAMTC empfiehlt da-
her, den „Neujahrsputz für Ihre Daten“ 
durchzuführen – schnell und einfach über 
das Online-Portal „Mein ÖAMTC“.

Mit wenigen Klicks können Mitglieder 
ihre persönlichen Angaben, Fahrzeug-
daten oder Kontaktinformationen aktua-
lisieren und damit sicherstellen, dass alle 
Club-Services optimal funktionieren. Wer 
bereits registriert ist, profitiert zudem 
von zahlreichen Vorteilen.

Digitale Vignette
Denken Sie bereits jetzt an die Autobahnvignette 2026: Digitale Vignette beim ÖAMTC – 

sofort gültig und besonders praktisch

dern an das Kennzeichen gebunden – und 
bleibt somit gültig.

Gute Beratung inklusive
Wer Fragen zu Mautbestimmungen, Gül-
tigkeitszeiträumen oder Vignettenarten 
hat, erhält im ÖAMTC-Stützpunkt kom-
petente Unterstützung. Die Mitarbeiter 
beraten ausführlich und helfen bei der 
Auswahl der passenden Lösung.

Der Kauf der digitalen Vignette beim 
ÖAMTC bietet Komfort, Sicherheit und 
Service aus einer Hand – ideal für alle, die 
kurzfristig losfahren möchten oder Wert 
auf eine einfache Abwicklung legen. Kom-
men Sie jetzt zu Ihrem Stützpunkt und 
holen Sie die digitale Vignette.

Mehr an Ihrem Stützpunkt oder unter
www.oeamtc.at
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Neujahrsputz für Ihre Daten – 
mit „Mein ÖAMTC“

Mehr Möglichkeiten für registrierte 
Nutzer

Über Mein ÖAMTC stehen eine Vielzahl 
praktischer Online-Services zur Verfü-
gung:
•	 Online-Terminbuchung in den 

ÖAMTC-Stützpunkten
•	 Pickerl-Erinnerungsdienst für das 

nächste §57a-Service
•	 Verwaltung persönlicher Daten und 

Fahrzeuginformationen
•	 Teilnahme an Gewinnspielen und ex-

klusiven Aktionen
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Praktisch, robust, vielseitig: das Zubehör für den neuen Opel Frontera

Die Auswahl reicht von unter-
schiedlichsten Dachboxen über Fahrrad- 
und weitere Lastenträger bis hin zum pas-
senden Dachzelt. Matten und Haltenetze 
sorgen für einen aufgeräumten, sauberen 
Innenraum. So wird die Fahrt in den Nor-
den oder Süden zum entspannten Erleb-
nis. Und fürs echte Frontera-Feeling gibt 
es im Opel-Lifestyle-Shop eine eigene 
Frontera-Kollektion mit attraktiven Ac-
cessoires.

Schon das klare und robuste Design des 
Opel Frontera zeigt: Das geräumige SUV 
ist bereit für alle Abenteuer des Alltags – 
und für die große Urlaubsfahrt. Mit auf-

Schon bald werden bei vielen die 

Koffer gepackt und es geht ab 

in den Winterurlaub. Der ideale 

Begleiter dafür ist der neue Opel 

Frontera. Das robust gestaltete, er-

schwingliche und in jeder Variante 

elektrifizierte Familien-SUV bietet 

viel Platz für Eltern, Kinder, Haus-

tiere und Gepäck. Für die ebenso 

angenehme wie unterhaltsame 

Fahrt in den Urlaub hält der Opel 

Frontera viel praktisches Zubehör 

für alle Anforderungen auf längeren 

und kürzeren Strecken im Angebot.

gestellten Rücksitzen bietet der Frontera 
Platz für fünf Personen und bis zu 460 Li-
ter Ladevolumen; werden die Sitze umge-
klappt, wächst das Fassungsvermögen auf 
bis zu rund 1.600 Liter.  Wollen zeitwei-
se bis zu sieben Familienmitglieder oder 
Freunde im SUV unterwegs sein, kann der 
Frontera Hybrid mit Siebensitzer-Paket 
geordert werden. Und um dann trotzdem 
Reisetaschen, Freizeitgerät und Co mit-
zunehmen, hat Opel passende Lösungen 
parat.

Beim Opel-Zubehör finden Frontera-
Kunden Dachboxen in unterschiedlichen 
Größen. 
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Die Dachboxen bieten Fassungsvermö-
gen von 300 bis 500 Liter – und damit viel 
Platz für weiteres Gepäck. Allen Dach-
boxen gemein: Sie passen sich mit ihrem 
modernen Design harmonisch an die Li-
nienführung des Frontera an und tragen 
mit ihren aerodynamischen Profilen zu 
effizientem Kraftstoff- und Energiever-
brauch bei.

Für den Aktivurlaub können Frontera-
Fahrer ihr SUV außerdem mit Fahrrad-

trägern bestücken – je nach Vorliebe am 
Heck oder auf dem Dach. 

Outdoor-Abenteurer finden zudem ein 
besonderes Highlight im Opel-Zube-
hörangebot für den Frontera: das Thule 
Foothill Autodachzelt. Es bietet mit einer 
Schlaffläche von rund 2,10 x 1,2 Metern 
Platz für bis zu zwei Personen und lässt 
sich leicht auf- und abbauen. Der Zu-
tritt erfolgt über eine seitlich angebrach-
te Leiter. So ausgestattet, wird der neue 

Frontera zum rundum praktischen Beglei-
ter für den Camping-Trip.

Damit auch die Kleinsten im Frontera si-
cher reisen, können Eltern aus diversen, 
nach modernsten Standards entwickelten 
Kindersitzen wählen, in dem es sich der 
Nachwuchs mit einem Gewicht zwischen 
9 und 36 Kilogramm bequem machen 
kann. Ebenso clever für kleinere vierbei-
nige Familienmitglieder ist die Tier-Trans-
porttasche. Und ist der Vierbeiner doch 
ein wenig größer, findet er in seiner Hun-
debox im Heck Platz, das sich oberhalb 
der Rücksitzlehne mit einem Absperrgit-
ter vom Passagierabteil trennen lässt. 
Darüber hinaus hält Opel für den batte-
rie-elektrischen Frontera Electric zahlrei-
che Ladelösungen bis hin zum Universal-
Ladegerät bereit. 

Mehr unter: www.fior.at Fo
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Der elektrifizierte Bestseller ist da: 

der neue elektrische GLC ab sofort 

bestellbar. Völlig neu und dennoch 

vertraut: Der neue elektrische GLC 

ist der erste Mercedes‑Benz mit 

der weiterentwickelten Designspra-

che.

Eines der prägendsten Elemente 
ist der neu gestaltete, markentypische, 
beleuchtete und animierte Chromgrill. 
Dieser ikonische Grill ist mehr als nur ein 
markantes Designelement. Er definiert 
das Gesicht der Marke neu und strahlt 
Prestige und Selbstbewusstsein aus. Er 
verbindet die Zuverlässigkeit und Eleganz 
eines Mercedes‑Benz mit modernsten 
Elektroantrieben und intelligenter, intuiti-
ver Software. Er führt das Erbe des GLC 
in elektrischer Form fort – ikonisch, viel-
seitig, intuitiv und geschmeidig.

Der neue elektrische GLC
Der neue GLC ist der Inbegriff von Viel-
seitigkeit, Geräumigkeit und Komfort. 
Dies macht ihn zum perfekten Begleiter 
für die täglichen Abenteuer. Die Fonds-
passagiere genießen mehr Beinfreiheit 
und mehr Kopffreiheit. Für alle, die viel 
Stauraum brauchen, ist der GLC ebenfalls 
bestens gerüstet. Der Kofferraum fasst 
großzügige 570 Liter, bei umgeklappter 
Lehne sind es sogar bis zu 1.740 Liter. 
Zusätzlich bietet der sogenannte Frunk 
ein Fassungsvermögen von 128 Litern. 
Dieser vordere Kofferraum lässt sich be-
quem per Touch-Bedienung teilelektrisch 
öffnen.
 
Dank der intelligenten Luftfederung AIR-
MATIC und der 4,5-Grad-Hinterachslen-
kung bietet der elektrische GLC höchs-
ten Fahrkomfort und außergewöhnliche 
Agilität. Die neuen vollelektrischen GLC 
Modelle in Europa verfügen serienmäßig 
über eine umfangreiche Sicherheitsaus-

stattung und den Abstands-Assistenten 
DISTRONIC. Zu den technischen Details 
gehören je nach Ausstattung und Markt 
bis zu zehn Außenkameras, fünf Radarsen-
soren, zwölf Ultraschallsensoren und ein 
wassergekühlter Hochleistungsrechner 
mit ausreichenden Leistungsreserven für 
zukünftige Funktionen und regelmäßige 
Over-the-Air-Updates. 
Beim Einsteigen wird man von dem neu-
en, außergewöhnlichen MBUX HYPER-
SCREEN (optional) begrüßt. Mit 99,3 
Zentimeter (39,1 Zoll) ist er der bis-
her größte Bildschirm in einem Merce-
des‑Benz. Er kreiert ein beeindruckendes 
immersives Raumerlebnis mit digitaler 
Eleganz. In Kombination mit der warmen 
und einladenden Ambientebeleuchtung, 
die sogar den Sternenhimmel im SKY 
CONTROL Panoramadach illuminiert, 
hebt er das einzigartige Mercedes‑Benz 
„Willkommen zu Hause.“-Gefühl auf ein 
neues Niveau.
Der neue elektrische GLC verfügt über 
eine außergewöhnliche Serienausstattung. 

Für alle, die noch mehr wissen möchten, 
das Autohaus Peternel in Bad Radkers-
burg informiert Sie gerne!

Der 360 kW starke GLC 400 4MATIC hat eine elektrische Reichweite von bis zu 714 Kilome-
tern(WLTP) und eine nachgeladene Reichweite von bis zu 303 Kilometern in nur zehn Minu-
ten(WLTP) und erstklassiger Effizienz mit einem möglichen Spitzenwert von 14,9 kWh/100 km.
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Subaru Forester

Beim Antrieb vertraut Subaru auf 
den bekannten 2.0i e-BOXER, eine Mild-
hybrid-Konstruktion mit einer Kombina-
tion aus Zweiliter-Boxerbenzinmotor und 
Elektromotor. Wie von Subaru gewohnt, 
überträgt der e-BOXER die Antriebskraft 
auf alle vier Räder. 

Das serienmäßige EyeSight Fahreras-
sistenzsystem wurde mit einer zusätz-
lichen Weitwinkel-Monokular-Kamera 
und einem neuen Frontradar aufgerüstet, 
was die Erkennungsleistung deutlich ver-
bessert. Es verfügt nun über insgesamt 15 
Funktionen. 
Fünf davon sind neu, u.a. ein Nothalt-Sys-
tem, das einspringt, wenn der Fahrer oder 
die Fahrerin nicht mehr imstande ist, das 
Fahrzeug zu bedienen (z.B. bei einem me-
dizinischen Notfall).
Ebenfalls serienmäßig ist das Driver-Mo-
nitoring System, das Aufmerksamkeits-
warner und Fahrererkennung in einem ist. 
Ergänzt wird das umfangreiche Package 
durch ein 12-Zoll-Infotainmentsystem mit 

Geländegängigkeit, permanenter 

Allradantrieb, ein üppiges Platz-

angebot, das hohe Level an Si-

cherheit und die markentypische 

Robustheit. Neu hinzu kommen 

Fahrkomfort auf Premium-Level, 

modernste Fahrerassistenzsysteme 

und verspielte Details im Design.

Android Auto und Apple Car Play in allen 
Ausstattungen.
Deutlich moderner präsentiert sich die 
Front mit einem dynamischen, prägnanten 
Scheinwerferdesign und einer aerodyna-
mischen, zugleich selbstbewussten Linien-
führung. Am Heck setzt ein prominenter 
Namensschriftzug ein markantes State-
ment – eine Reminiszenz an frühere Mo-
delljahre.

Auch innen wurde der Forester moder-
ner gestaltet: Ergonomische Sitze, hoch-
wertige Materialien und großzügiges 
Raumgefühl vermitteln eine angenehme 

Atmosphäre. Verspielte Details, die die 
Lebenswelt der Subaru Kundinnen und 
Kunden widerspiegeln, finden sich an zahl-
reichen Stellen im Fahrzeug.

Die Atmosphäre im Fahrzeug gewinnt 
vor allem auch durch den immens hohen 
Fahrkomfort, den der neue Forester bie-
tet. Minimale Geräusch- und Vibrations-
entwicklung sowie die neu entwickelten 
Sitze sorgen für weniger Ermüdung beim 
Fahrer und ein sichereres Ankommen.
Mehr im Autohaus FIOR in Graz.

Fo
to

s: 
©

 H
er

st
el

le
r 

Su
ba

ru



18 |   www.sichere-steiermark.at Mobilität und Familie | 19

Der neue Toyota Aygo X Hybrid
Toyota bringt den Vollhybrid erst-

mals in die Klasse der Kleinstwa-

gen. Der neue Aygo X setzt neue 

Standards für Effizienz und Fahr-

spaß – und bewahrt dabei zugleich 

seinen lockeren Charakter und 

seinen coolen, modernen Stil. Die 

Markteinführung in Österreich ist 

Anfang 2026.

Der Aygo ist immer „ready to 
go”. Dies unterstreicht das neue stilvolle 
Frontdesign bestens. 
Es verleiht dem City-Car eine hochwerti-
ge Anmutung und betont zugleich seinen 
markanten kompakten Crossover-Look – 
zusätzlich verstärkt durch neue 17- oder 
18-Zoll-Felgen und schwarze, ausgestellte 
Radkästen. Zur stilvollen und individuel-
len Persönlichkeit des Fahrzeugs trägt 
das Farbkonzept „mellow spice“ mit den 
eleganten Farbtönen Cinnamon, Jasmin, 
Urban Khaki und Lavender bei.

Ein noch sportlicheres Erscheinungsbild 
– verbunden mit dynamischeren Fahr-
eigenschaften – bietet die neue Ausstat-
tungsvariante GR SPORT, die erstmals das 
Portfolio der Aygo-X-Modellreihe erwei-
tert.

Mit dem neuen Aygo X setzt Toyota seine 
Pionierarbeit auf dem Gebiet der Hybrid-
technik fort:  Als Europas kleinster Hybrid 
und der erste im A-Segment markiert das 
neue Modell einen weiteren Schritt zur 
Umsetzung der Hybridstrategie des Un-
ternehmens. Das Hybridsystem aus dem 
neuen Aygo X ist das gleiche, das auch im 
neuesten Toyota Yaris zum Einsatz kommt. 
Es sorgt für ein energiegeladenes und auf-
regendes Fahrerlebnis mit höherer Leis-
tung und besserer Beschleunigung als bei 
der Vorgängergeneration.

Die Vorzüge des Vollhybridantriebs ma-
chen den Aygo X zum idealen Begleiter in 
der Stadt. Die CO2-Emissionen betragen 
nur 85 g/km – auch dank der hohen elek-
trischen Fahranteile im urbanen Umfeld.  

Gegenüber dem Vorgängermodell bie-
tet der Hybridantrieb des neuen Aygo X 
einen Leistungszuwachs um 44 PS auf nun 
116 PS.

Sicherheit hat bei allen Toyota-Modellen 
oberste Priorität. Daher verfügt auch der 
neue Aygo X dank der serienmäßigen To-
yota Safety Sense Technologie über ein 
erstklassiges Paket an Sicherheits- und 
Fahrerassistenzsystemen.
Zusätzlich zu den regulären Funktionen 
von Toyota Safety Sense profitiert der 
neue Aygo X auch von einem aktualisier-
ten Pre-Collision Notbremssystem, das 
dank einer monokularen Frontkamera 
und eines Millimeterwellen-Radarsensors 
Motorräder, entgegenkommende Fahr-
zeuge oder Fußgänger an Kreuzungen 
noch besser erkennt.

Um mehr zum neuen Toyota Aygo X Hy-
brid zu erfahren und ihn zu erleben, be-
suchen Sie Toyota Prem in Gleisdorf oder 
Kroisbach – Sie werden begeistert sein. Fo
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Fahrspaß für alle: 
BMW 5er

Im Interview:

Gady Family | Ranko Antunovic
Leitung Verkauf BMW & MINI Automobile

Effizienz, Sicherheit und Fahrfreude schließen sich nicht aus – das 

beweist der neue BMW 5er eindrucksvoll. Ob als Benziner, Die-

sel, Plug-in-Hybrid oder vollelektrisch: Die Modellreihe des BMW 

5er vereint modernste Technologie mit nachhaltiger Mobilität. 

Wir haben mit Ranko Antunovic, Leitung Verkauf BMW und MINI 

Automobile, von der Gady Family gesprochen – über die Vielfalt 

der Antriebe, die passende Zielgruppe, aktuelle Förderungen wie 

den österreichischen elektrisiert-Bonus und darüber, warum das 

steirische Traditionsunternehmen beim Thema Elektromobilität auf 

Kompetenz, Service und Kundennähe setzt.

Sichere-Steiermark-Team:  Welche 
Motorisierung passt Ihrer Erfahrung 
nach am besten zu den Bedürfnis-
sen der steirischen Kundinnen und 
Kunden?

Ranko Antunovic: Die passende Mo-
torisierung hängt stark vom individuellen 
Fahrprofil ab – es gibt kein „richtig“ oder 
„falsch“.
Wer viele Langstrecken fährt, ist mit 
dem Diesel nach wie vor hervorragend 
unterwegs. Für Kundinnen und Kunden, 
die überwiegend kürzere Distanzen zu-
rücklegen, sind der Plug-in-Hybrid oder 
die vollelektrischen Modelle sehr beliebt. 
Der neue BMW 5er deckt alle Lebenssi-
tuationen ab – vom Firmenwagen bis zum 
Privatfahrzeug.

Hybrid oder gleich vollelektrisch – 
worauf sollten Interessierte achten?
Ein Plug-in-Hybrid ist ideal, wenn man 

regelmäßig kurze oder wiederkehrende 
Strecken fährt und täglich lädt.
Wer jedoch viele Kilometer am Tag zu-
rücklegt oder viel auf der Autobahn un-
terwegs ist, sollte den Schritt zum reinen 
Elektrofahrzeug überlegen.
Wir nehmen uns im Beratungsgespräch 
Zeit, das gemeinsam zu analysieren – da-
mit die Entscheidung langfristig passt.

Wie unterstützt die Gady Family
Kundinnen und Kunden beim Nutzen 
der Förderungen?

Wir beraten individuell – nicht nur zu 
Förderungen, sondern zur gesamten wirt-
schaftlichen Betrachtung:
Lademöglichkeiten, Betriebskosten, Versi-
cherung und bei Firmenfahrzeugen auch 
der Sachbezug spielen eine große Rolle.
Unser Ziel ist es, herauszufinden, ob das 
Fahrzeug zur Nutzung UND wirtschaft-
lich zur Kundin bzw. zum Kunden passt.

Wie würden Sie den neuen BMW 
5er in einem Satz beschreiben?

Der neue BMW 5er ist die 
perfekte Verbindung aus 

steirischer Bodenständig-
keit und bayerischer In-

genieurskunst – effizient, 
elegant und bereit für die 

Zukunft.

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Wie zeigt sich BMWs Innovationskraft 
beim Thema Effizienz und Nachhaltig-
keit?

Der neue 5er ist ein Paradebeispiel dafür, 
wie Technologie und Nachhaltigkeit zu-
sammenspielen:
•	 Leichtbau und effiziente Antriebe
•	 intelligente Rekuperation
•	 beim i5 Reichweiten von über 500 Ki-

lometern ...
Im Innenraum werden vegane Materialien 
und recycelte Komponenten verwendet.
BMW ist nicht umsonst die Nummer 1 im 
Elektrobereich.

Wie hat sich die typische Zielgruppe 
des 5ers verändert?

Der 5er war immer ein beliebtes Fahr-
zeug – im Management, im Außendienst 
und bei Privatkundinnen und Privatkun-
den. 
Was sich verändert hat, ist die Antriebs-
wahl: Wir sehen einen klaren Trend zu 
Hybrid und Elektro.
Der neue 5er spricht Menschen an, die 
Komfort und Dynamik schätzen – und 
gleichzeitig bewusst und zukunftsorien-
tiert handeln.

Welche Sicherheitsfunktionen bietet 
der neue 5er serienmäßig?

Sicherheit hat bei BMW Tradition. Serien-
mäßig dabei sind unter anderem:
•	 Spurhalteassistent
•	 Frontkollisionswarnung mit Brems-

funktion
•	 Aufmerksamkeitsassistent
Teilautonomes Fahren entlastet spürbar 
im Alltag und sorgt für ein zusätzliches 
Sicherheitsgefühl.

Was zeichnet die Gady Family beim 
Thema Elektromobilität besonders 
aus?

Bei uns steht die persönliche Betreuung 
im Mittelpunkt.
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind speziell geschult, begleiten Kundin-
nen und Kunden durch den kompletten 
Umstieg – inklusive Probefahrt, Ladebera-
tung und Servicepaketen. 
Auch nach dem Kauf bleiben wir An-
sprechpartner.

Gibt es aktuell besondere Angebote 
oder Aktionen rund um den BMW 5er?

Ob Limousine, Touring oder das M-Modell, der BMW 5er ist in jeder Karosserieform sehenswert.

Ja. Wir bieten sehr attraktive Leasingkon-
ditionen für den 5er und den vollelektri-
schen i5. Dazu gibt es Servicepakete für 
Wartung und Verschleiß, und wir unter-
stützen selbstverständlich beim E-Bonus.
Es lohnt sich, vorbeizukommen und ein 
individuelles Angebot zu erhalten.

Unterstützen Sie Kundinnen und 
Kunden auch beim Thema Ladeinfra-
struktur?

Ja, absolut. Wir beraten zur optimalen 
Ladestruktur – egal ob zu Hause, in der 
Firma oder unterwegs.
Wir bieten BMW Wallboxen an und 
BMW stellt eine Ladekarte zur Verfügung, 
die Zugang zu einem großen Ladenetz-
werk bietet.

Weitere Informationen finden Sie auf 
bmw.gady.at!

GADY AUTOMOBILE

TIPP:
Mit Sicherheit länger sor-
genfrei unterwegs – dank 
der attraktiven Garantie-
verlängerung!

Suzuki Snowfox-Modelle
Bei Suzuki geht es wieder ausgefuchst in den Winter – mit den Suzuki Snowfox Special Edition Modellen.

Die Sondermodell-Reihe ist für die Modelle S-CROSS, VITARA und SWIFT erhältlich.

Die Bilder der Fahrzeuge stehen nur als Symbolbilder und sind nicht die originalen Snowfox-Modelle. 
Für die richtigen Snowfox-Modelle besuchen Sie bitte www.suzuki.at oder Sie besuchen Ihren Händer 
im Autohaus FIOR in der Kärntner Straße 356 in Graz.

Mit dem S-Cross sind Sie überall daheim: 
Dafür sorgt das draufgängerische SUV-
Styling des S-CROSS, intelligente Sicher-
heitssysteme, ein großes Platzangebot 
und auf Wunsch die ALLGRIP SELECT-
Technologie.

S-Cross Bis zu 

€5000,- 

Kundenvorteil

Bis zu 

€4000,- 
Kundenvorteil

Der beliebte Kompakt-SUV-Klassiker 
von Suzuki für alle Ansprüche: Er vereint 
formschönes Design mit Fahrkomfort,  
fortschrittlicher Sicherheitstechnologie 
und optionalem Allradantrieb. Und er ist 
auch als Vollhybrid-Version erhältlich.

Vitara

Der kompakte Swift, ein Energiebündel, 
sorgt von Anfang an für großen Fahrspaß. 
Mit einem großen Plus an Style und Aus-
stattung bringt der Kleine Hybrid  jede 
Menge große Lebensfreude auf die Straße.

SwiftBis zu 

€3000,- 

Kundenvorteil
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www.wheelmasters.at

Felgenreparatur

Bei den Reparaturprozessen von OEM-Felgen 
werden nur original Lacke aufgetragen, außer der 
Kunde möchte eine andere Farbwahl.

Jede Felge wird 
zu Beginn einer 
Reparatur oder eines 
Veredelungsprozesses 
bei Wheelmasters 
gründlichst mit 
einer hochmodernen 
Ultraschall-Anlage 
gereinigt.

Bei der Laservermessung scannen fünf CCD-Ka-
meras Reifen und Felge aus unterschiedlichen 
Richtungen mit speziellen 3D-Laserstreifen. In nur 
einem Messlauf werden alle Daten erfasst und 
mögliche Defekte an Reifen und Felge genaues-
tens diagnostiziert und dokumentiert. Dabei 
werden Abweichungen bis auf den Bruchteil. eines 
Millimeters (1/100 mm) erfasst.

Felgen sind ein Blickfänger und 
werten jedes Auto auf, doch sie tragen 
auch wesentlich zur Sicherheit und einem 
guten Fahrverhalten bei. 
Umso ärgerlicher, wenn man eine kleine 
Lenkbewegung zu viel macht und die Fel-
ge den Randstein „küsst“. Die Folgen sind 
hässliche Kratzer und Abschürfungen an 
den Felgen. Problematischer ist ein Schlag, 
den die Felgen abbekommen. Kleine Haar-
risse können schlimme Folgen haben.
Im Sinne der Sicherheit und Nachhaltig-
keit bietet sich hier eine Felgenreparatur 
an.
Handelt es sich nur um oberflächliche 
Kratzer, kann man bei handwerklichem 
Geschick auch selbst eine kosmetische 

Ausbesserung vornehmen, vorzuziehen 
ist aber auf jedem Fall eine professionelle 
Reparatur. 

Wheelmasters in St. Johann in der Hei-
de, direkt an der A2 gelegen, verfügt über 
das nötige Know-how und hat sich auf die 
professionelle Instandsetzung und Ver-
edelung von Felgen aller Art spezialisiert. 
Wheelmasters setzt auf Nachhaltigkeit 
und ist mit seiner Firmenstrategie „aus 
ALT mach NEU“ ein Hotspot in Öster-
reich. Sicherheit und Qualität haben 
oberste Priorität, daher wird jede Felge 
in der modernen Anlage mit lückenloser 
Dokumentation repariert und mit einem 
QR-Code versehen. 

•	 Unsichtbare Schäden werden 

erkannt

•	 Günstiger als eine Neuanschaf-

fung

•	 Reduzierung des CO2-Abdrucks 

(neue Felge 150 bis 250 kg)

•	 Gewissheit, dass Felgen ver-

kehrssicher sind

•	 Felgen für Oldtimer, die nicht 

mehr erhältlich sind 

Mit dem Laser wird die beschädigte Stelle 
Schicht für Schicht aufgefüllt.

Die Felge wird vorsichtig erhitzt und in Form 
gebracht.

Firmenchef  Wolfgang Schehl hat sich der Reparatur und Veredelung von Felgen verschrieben und leitet 
eine der modernsten und hochwertigsten Anlagen in Österreich.
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Ob Industrieareal, Betriebsgelände oder Hoch-
sicherheitszone – Hörmann bietet zuverlässige Zufahrts-
kontrollsysteme für einen reibungslosen Fahrzeugfluss und 
höchste Sicherheitsanforderungen.
Unsere Lösungen überzeugen durch durchdachte Technik, 
robuste Konstruktion und komfortable Bedienung – von 
Schranken über vielseitig einsetzbare Poller bis hin zu wider-
standsfähigen Roadblockern.

Alle Systeme lassen sich flexibel integrieren – manuell, auto-
matisiert oder digital gesteuert.

Neu: 
OktaBlock und Roadblocker M30 jetzt auch zur 
Miete – die ideale Lösung für Gemeinden, Ver-
anstaltungen, Baustellen und temporäre Sperr-
zonen. So bleiben Sie flexibel und sparen gleich-
zeitig Kosten.

Mit jahrzehntelanger Erfahrung und erstklassiger Produkt-
qualität steht Hörmann für Sicherheit, auf die Sie bauen kön-
nen.

Zufahrten intelligent sichern – mit Hörmann
Sicherheit. Kontrolle. Verlässlichkeit.
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Mobilität bedeutet heute mehr 
als nur von A nach B zu kommen – sie 
steht für Freiheit, Flexibilität und Lebens-
qualität. Ganz gleich, ob Sie mit einem klei-
nen Auto, einem SUV, einem luxuriösen 
Modell oder einem liebevoll gepflegten 
Oldtimer unterwegs sind: Ihr Fahrzeug 
soll Sie zuverlässig begleiten. Damit das so 
bleibt, braucht es neben verantwortungs-
vollem Fahrverhalten auch den richtigen 
Versicherungsschutz.

GRAWE AUTOMOBIL bietet seit 
über 80 Jahren Sicherheit und Service 
rund ums Auto. Als führende Kfz-Versi-
cherung in der Steiermark kombinieren 

GRAWE Generaldirektor 
Mag. Klaus ScheitegelFo
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GRAWE AUTOMOBIL – 
Ihr starker Partner für Kfz-Versicherungen 
in der Steiermark

wir Erfahrung mit Flexibilität: Unser Versi-
cherungspaket lässt sich individuell anpas-
sen und bietet genau den Schutz, den Sie 
brauchen – damit Sie nach einem Schaden 
schnell wieder auf der Straße sind.

Junge Fahrerinnen und Fahrer bis 25 
profitieren von unserer Jugendmarke 
GRAWE sidebyside. Sie bietet eine top 
Kfz-Versicherung mit besonderen Vortei-
len: Wer die Kfz-Haftpflichtversicherung 
mit dem Zusatz „Schadenfreude“ wählt, 
muss beim ersten Schadensfall keine Er-
höhung der Prämie befürchten. So starten 
Sie von Anfang an sorgenfrei in die mobile 
Zukunft.

Ob bei der Anmeldung, im Schadens-
fall oder bei Fragen zur passenden Ab-
sicherung – die GRAWE begleitet Sie 
persönlich und kompetent. Unsere Kun-
dencenter und Zulassungsstellen sind in 
Ihrer Nähe, telefonisch erreichbar unter 
0316/8037-6222 oder online unter 
www.grawe.at/automobil.

Der Mitsubishi ASX positioniert 

sich als moderner B-SUV mit 

klarem Fokus auf Technologie, 

Konnektivität und zeitgemäßem 

Design. 

Die markentypische Dynamic-
Shield-Front verleiht ihm einen selbstbe-
wussten Auftritt, während hochwertige 
LED-Lichtelemente und optionales Zwei-
farben-Design seine Präsenz unterstrei-
chen. 

Im Innenraum überzeugt der ASX 
mit variablen Platzverhältnissen, ver-
schiebbarer Rückbank, großem Pano-
rama-Schiebedach und komfortablen 

Details wie Heizfunktionen für Sit-
ze, Lenkrad und Windschutzscheibe. 

Technologisch setzt Mitsubishi stark auf 
Digitalisierung: Google Maps, Google 
Assistant, Google Play sowie die My Mit-
subishi Motors App bieten ein nahtlos 
integriertes Nutzererlebnis mit Remo-
te-Funktionen, OTA-Updates und einem 
hochauflösenden 10,4-Zoll-Infotainment-
system. Optional sorgt ein Harman Kar-
don®-Soundpaket für Premium-Klang. 

Bei den Antrieben reicht die Palette vom 
effizienten 1,0-Liter-Turbo über den Mild-
Hybrid bis zum Vollhybrid mit bis zu 80 % 
elektrischem Stadtbetrieb und besonders 
niedrigen Emissionen. 

Umfangreiche Sicherheits- und Assistenz-
systeme – darunter Spurhalteassistent, 
Notbremssystem, Rückfahrkamera oder 
optional 360°-Around-View und MI-Pilot 
– steigern Komfort und Schutz im Alltag. 
Mit fünf Jahren Garantie und seiner brei-
ten technologischen Ausstattung tritt der 
neue ASX als attraktives Gesamtpaket im 
europäischen B-SUV-Segment auf.

Der Mitsubishi COLT wurde speziell 

für Europa entwickelt und stärkt 

das Angebot der Marke im wichti-

gen B-Segment. 

Der traditionsreiche Name, seit 
den 1960er Jahren bekannt und in Euro-
pa millionenfach präsent, steht erneut für 
ein kompaktes, effizientes und alltagstaug-
liches Fahrzeug. 
Der COLT kombiniert moderne Techno-
logien mit einer Antriebspalette, die per-
fekt auf die Bedürfnisse urbaner Fahrer 
abgestimmt ist.

Zur Auswahl stehen ein effizienter 1,0-Li-
ter-Dreizylinder-Benziner mit 49 kW, ein 
kraftvollerer 1,0-Liter-Turbo mit 67 kW 
sowie ein fortschrittlicher Hybridantrieb 

(HEV). Dieser kombiniert einen 1,6-Liter-
Benzinmotor mit zwei Elektromotoren 
und einem automatischen Multimodus-
Getriebe und liefert eine Systemleistung 
von 105 kW. 
Damit deckt der COLT ein breites Spek-
trum ab – von sparsam und kompakt bis 
hin zu dynamisch und elektrifiziert – und 
erfüllt die Anforderungen eines Segments, 
in dem Benzin- und Hybridmodelle domi-
nieren. Fo
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Egal ob es sich um eine Panne, 

einen Unfall, eine Verletzung oder 

eine Erkrankung handelt: Der 

Schutzbrief ist der ideale Begleiter 

auf all Ihren Wegen und Reisen in 

Österreich und im Ausland. Der 

Schutzbrief gilt nicht nur für Sie, 

sondern auch für Ihre/-n Partner/-in 

und Ihre Kinder bis 19 Jahre, auch 

wenn Sie getrennt verreisen. Der 

Geltungsbereich des Schutzbriefs 

umfasst Österreich, ganz Europa, 

die Mittelmeer-Anrainerstaaten, die 

Kanaren, Azoren und Madeira sowie 

ganz Russland. Der Schutzbrief hilft 

immer, auch wenn Sie mit Bahn, 

Bus, Fahrrad, Flugzeug oder Schiff 

verreisen. Jetzt bestellen! 

Die umfangreiche und moderne Flotte des Clubs – zu Ihrer Sicherheit

Der sichere Begleiter in allen Lebenssituationen – 

ÖAMTC Schutzbrief Unverzichtbar in Österreich und vor allem im Winter – die ÖAMTC Flug-
rettung

Für spezielle Hilfeleistungen gibt es den ÖAMTC Ambulanz-Jet.

Kranken-Rückholung

Medizinische Notfälle passieren – ob bei 
Reisen in Österreich oder im Ausland. 
Sprachbarrieren in fremden Ländern ver-
schlimmern die Situation nochmals. Über 
den ÖAMTC-Schutzbrief wird mit den 
behandelnden Ärzten Kontakt aufge-
nommen und der Rücktransport – wenn 
notwendig auch mit dem Ambulanzjet – 
in das Heimatkrankenhaus organisiert. 
Sämtliche Kosten trägt der ÖAMTC.
     
                                                 
Abschleppung

Acht von zehn Fahrzeugen machen die 
ÖAMTC-Pannenhelfer vor Ort wieder 
flott. Manche technische Gebrechen so-
wie Verkehrsunfälle erfordern jedoch die 
Abschleppung zur Werkstätte. Über den 
ÖAMTC-Schutzbrief ist für die rasche 
Abschleppung des defekten oder verun-
fallten Fahrzeugs gesorgt – im Inland ge-
nauso wie im Ausland.

Personenheimreise

Es kann oft schnell gehen: Autodiebstahl, 
technischer Defekt oder ein Unfall – die 
Weiterfahrt an den Urlaubsort oder die 

Heimreise mit dem eigenen Fahrzeug 
ist nicht mehr möglich. Der ÖAMTC-
Schutzbrief übernimmt in diesen Fällen 
die Heim- oder Weiterreise von Ihnen 
und Ihrer Familie mit der Bahn oder ei-
nem Mietwagen.

Fahrzeug-Rückholung

Man kann es sich nicht aussuchen. Ob in 
Bibione, Poreč, Florenz, München oder 
der Côte d’Azur: Vor einem Fahrzeug-
ausfall nach Unfall oder Panne ist man 
nicht gefeit. Auf den Schutzbrief ist auch 
hier Verlass: Sollte die Reparatur vor Ort 
länger als drei Tage dauern, bringt der 
ÖAMTC Ihr Fahrzeug kostenlos und si-
cher nach Hause.

Wildschadenhilfe

Überall in Österreich und Europa können 
Wildtiere jederzeit die Fahrbahn queren. 
Schon kleinere Wildschäden verursachen 
oftmals Kosten von mehreren 100 Euro. 
Viele Fahrzeuge sind nicht kaskoversi-
chert oder haben im Schadensfall einen 
empfindlichen Selbstbehalt. Um dem 
Fahrzeugbesitzer hohe Kosten zu erspa-
ren, vergütet Ihnen der ÖAMTC-Schutz-

brief 80 Prozent der Reparaturkosten bzw. des Selbstbehaltes bis 
zu einem Höchstbetrag von insgesamt 600 Euro.

Hubschrauber-Rettung

Zahlreiche Rettungseinsätze fliegen die stationierten Christo-
phorus-Notarzthubschrauber im ganzem Jahr. Bei vielen Ein-
sätzen bergen die Flugretter Skifahrer,  Wanderer, Bergsteiger 
oder Mountainbiker aus alpinem Gelände. Der ÖAMTC-Schutz-
brief übernimmt die Hubschrauberkosten nach Sport- und Frei-
zeitunfällen im alpinen Gelände bis zu einer Höhe von 10.000 
Euro.  Auch die Hubschrauber-Rettung im Ausland ist durch den 
ÖAMTC-Schutzbrief gedeckt.

Pannenhilfe im In- und Ausland

Pannen sind immer lästig.  Absolut nicht brauchen kann man sie 
im Urlaub. Schließlich sollen die Ferien die schönste Zeit im Jahr 
sein und nicht durch technische Gebrechen oder Missgeschicke 
aller Art vermiest werden. Mit dem Schutzbrief helfen wir Ihnen 
bei einer Panne im In- und im Ausland weiter.
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Gemeinsam mit dem deutschen 
Partnerclub ADAC hat der ÖAMTC 
aktuelle Systeme zum assistierten und 
automatisierten Fahren getestet. Im Ver-
gleich standen der BMW Highway Assis-
tant (Level 2+) und der Mercedes Drive 
Pilot (Level 3). Ziel war es, den tatsäch-
lichen Alltagsnutzen und die Grenzen 
beider Technologien zu bewerten. „Der 
Vergleich zeigt deutlich, dass beide Sys-
teme ähnliche Vorzüge haben, aber mit 
dem Sprung auf vollautomatisierte Level 
3-Unterstützung der Ablauf der Überga-
be komplexer wird und jede Auffälligkeit 
vom Fahrzeug empfindlicher interpre-
tiert wird“, erklärt ÖAMTC-Techniker 
Steffan Kerbl. 
„L2-Systeme sind bereits weit verbrei-
tet und unterstützen Fahrer:innen stark, 

ÖAMTC-Test: 
Die Zukunft liegt im automatisierten Fahren
Assistiertes Fahren bereits weit verbreitet, automatisierte Systeme in Österreich noch nicht zugelassen

welche allerdings in der Pflicht bleiben, 
das System permanent überwachen zu 
müssen und jederzeit eingriffsbereit zu 
sein. L3-Systeme hingegen bieten die 
Möglichkeit, unter bestimmten Bedin-
gungen die Kontrolle vollständig an das 
Fahrzeug zu übergeben. Einschlafen oder 
Zeitung lesen ist aber dennoch nicht drin 
– das Fahrzeug hält im Zweifel an.“

Assistiert oder automatisiert – 
wo liegt der Unterschied?

Während der BMW auf Level 2+ basiert 
und damit freihändiges Fahren bis 130 
km/h erlaubt, bleibt die Verantwortung 
stets bei der:dem Fahrer:in. Das System 
unterstützt aktiv bei Spurhalten und Ab-

stand, verlangt jedoch permanente Auf-
merksamkeit.

Der Mercedes Drive Pilot geht einen 
Schritt weiter: Als Level-3-System über-
nimmt er die komplette Fahrsteuerung 
bis 95 km/h – allerdings nur auf ausge-
wählten, digital kartierten Autobahn-
abschnitten und unter klar definierten 
Bedingungen, was aktuell teils in 
Deutschland, aber nicht in Österreich 
möglich ist. In dieser Phase darf sich 
der:die Fahrer:in rechtlich abgesichert 
vom Verkehrsgeschehen abwenden, etwa 
um Videos zu schauen oder zu arbeiten. 
Die Verantwortung liegt dann beim Her-
steller – ein Meilenstein auf dem Weg zur 
echten Automatisierung. „Im Vergleich zu 
Level-3-Systemen ist beim autonomen 

Fahren gar kein:e Lenker:in mehr 
notwendig – das Fahrzeug fährt alle 
Szenarien eigenständig“, erklärt der 
ÖAMTC-Experte.

Testergebnisse: Alltagstauglich-
keit mit Einschränkungen

Im Praxistest zeigte sich: Der BMW 
Highway Assistant punktet mit grö-
ßerem Einsatzbereich und stabiler 
Leistung auch bei Regen oder Dun-
kelheit. Der Mercedes Drive Pilot 
bietet dagegen die höhere Entlastung 
– ist aber durch enge Einsatzgrenzen 
wie Witterung, Streckenabschnitte 
oder Verkehrsdichte derzeit noch 
limitiert. „Level-3-Systeme wie der 
Drive Pilot markieren den nächsten 
Technologiesprung. Sie ermöglichen 
erstmals echte Entlastung und stei-
gern die Sicherheit, weil der Mensch 
in komplexen Situationen weniger 
gefordert ist“, so Kerbl. „Trotzdem 
steht automatisiertes Fahren erst am 
Anfang – in Österreich ist es noch 
nicht zugelassen, in Deutschland nur 
auf bestimmten Autobahnstrecken.“

Blick nach vorn: Potenzial und 
Herausforderungen

Der Systemvergleich zeigt das große 
Zukunftspotenzial dieser Technologie 
– vor allem in Hinblick auf Sicherheit, 

Komfort und Effizienz. Damit auto-
matisiertes Fahren diesen Nutzen 
voll entfalten kann, müssen Herstel-
ler die technischen Einsatzgrenzen 
weiterentwickeln und der Gesetz-
geber klare Rahmenbedingungen 
schaffen.
Bis dahin werden sich vor allem 
hochentwickelte Assistenzsysteme 
(Level 2+) rasch verbreiten. „Für 
Autofahrer:innen gilt: Assistenz-
systeme unterstützen – aber auch 
bei modernsten Systemen ist volle 
Aufmerksamkeit gefordert. Wich-
tig ist, die Angaben der Hersteller 
zu Einsatzgrenzen und rechtlichen 
Vorgaben genau zu beachten und 
die eigene Erwartungshaltung rea-
listisch zu halten. Langfristig bieten 
höhere Automatisierungsstufen 
große Chancen – etwa durch mehr 
Verkehrssicherheit und Entlastung 
im Alltag. Bis dahin bleibt entschei-
dend, dass Technik, Infrastruktur 
und rechtlicher Rahmen Schritt 
für Schritt zusammenwachsen“, so 
Kerbl abschließend.
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Als Controller:in (m/w/d) über-
nehmen Sie eine zentrale Rolle bei der 
finanziellen Steuerung und Weiterent-
wicklung unserer Organisation. Mit Ihrem 
analytischen Denken, Ihrem Gespür für 
Zahlen und Ihrer Leidenschaft für effizi-
ente Prozesse tragen Sie dazu bei, fun-
dierte Entscheidungen zu ermöglichen 
und unsere wirtschaftliche Performance 
nachhaltig zu stärken.

Ihre Aufgaben als Gelber Engel:
•	 Sie erstellen periodische Controlling-

Berichte sowie Ad-hoc-Abfragen und 
Reportings.

•	 Sie entwickeln und bereiten Kenn-
zahlen (KPIs) zur Unterstützung von 
Steuerungs- und Entscheidungspro-
zessen vor.

•	 Sie wirken bei der Erstellung von Jah-
res- und Mittelfristbudgetplanungen 
mit.

•	 Sie arbeiten an der Optimierung der 
internen und bereichsübergreifenden 
Controlling-Prozesse mit.

•	 Sie sind für die Weiterentwicklung von 
Controlling-Instrumenten, Prozessen 
und Reporting-Standards verantwort-
lich.

Haben Sie das Zeug dazu?
•	 Wirtschaftsstudium mit Schwerpunkt 

Controlling/Finanzen oder vergleich-

Controller:in gesucht
bare Ausbildung mit Controlling-/Re-
porting-Schwerpunkt

•	 erste Praxiserfahrung im Controlling 
wünschenswert

•	 sicherer Umgang mit MS-Office; 
Kenntnisse in BI-Tools (v.a. Power BI) 
von Vorteil

•	 Zahlenverständnis, IT-Affinität und 
analytische Denkweise 

•	 selbständige, strukturierte und lö-
sungsorientierte Arbeitsweise

Das spricht für uns:
•	 eine verantwortungsvolle Position 

mit Gestaltungsspielraum in einer der 
wichtigsten Mobilitäts- und Service-

organisationen der Steiermark
•	 ein Arbeitsumfeld mit flachen Hier-

archien, kurzen Entscheidungswegen 
und offener Kommunikation

•	 individuelle Weiterbildungsmöglich-
keiten und attraktive Entwicklungs-
chancen im Controlling und Reporting

•	 ein engagiertes Team, das Zusammen-
arbeit groß schreibt

3.500 Euro mit Bereitschaft zur Über-
zahlung je nach Qualifikation, 40 Wochen-
stunden

Werden Sie Teil eines engagierten Teams. 
Bewerbungen unter www.gelbeengel.at. 
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Wie kann ich gegen die Teuerung 

vorgehen, für meine Kinder vor-

sorgen oder in Wertpapiere inves-

tieren?

Raiffeisen bietet individuelle Be-
ratung zu allen Finanzfragen – von Konto 
und Sparen bis zu Veranlagung und Risi-
koabsicherung. Besonderes Augenmerk 
gilt der Finanzbildung: Mit „Bank2School“ 
werden Schüler:innen altersgerecht in-
formiert und können spielend mehr über 
Geldanlagen lernen. Spezielle Programme 

Mit Weitblick finanziell mehr erreichen
unterstützen Frauen auf ihrem Weg zur 
finanziellen Selbstbestimmung. 

Für eine nachhaltige Geldanlage stehen 
zertifizierte Produkte mit Umweltzeichen 
zur Verfügung, wie das Jugendkonto oder 
Online Sparen Fix. Bereits rund 200 Mil-
lionen Euro wurden so nachhaltig inves-
tiert – ein klares Zeichen für wachsendes 
Bewusstsein und steigende Nachfrage.

Mehr Infos unter: raiffeisen.at/stmk

Bitte beachten: Veranlagungen in Wertpa-
piere können mit Risiken verbunden sein.Fo
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Der ÖAMTC hat im Rahmen 
einer repräsentativen Umfrage durch 
das Marktforschungsinstitut Spectra die 
Einstellung der österreichischen Bevöl-
kerung zur Einführung einer Helmpflicht 
bei E-Bikes und E-Scootern erhoben. Da-
für wurden 1.000 Personen im Alter von 
15 bis 69 Jahren befragt – mit einem ein-
deutigen Ergebnis: 84 Prozent sprechen 
sich demnach für eine Helmpflicht bei 
E-Bikes, 85 Prozent für eine Helmpflicht 
bei E-Scootern aus. 

„Ein klares Votum pro Helmpflicht und 
damit pro Verkehrssicherheit – selbst in 
den Städten, wo derzeit am häufigsten 
auf den Helm verzichtet wird, sprechen 
sich 80 Prozent und mehr für eine Helm-
pflicht aus. Sogar die Betroffenen, also 
E-Bike- und E-Scooter-Fahrer:innen selbst 
votieren zu 75 beziehungsweise über 60 
Prozent für das verpflichtende Tragen 
eines Kopfschutzes“, betont Bernhard 
Wiesinger, Leiter der ÖAMTC-Interes-
senvertretung. „Angesichts dieser breiten 

Österreicher:innen klar für 
Helmpflicht

Repräsentative Umfrage: 

Auch E-Bike und E-Scooter-

Fahrer:innen mehrheitlich dafür

Zustimmung auf der einen und rasant 
steigender Unfallzahlen auf der anderen 
Seite stellt sich die Frage, warum die Poli-
tik hier zögert.“

Die ÖAMTC-Erhebung stützt damit 
die aktuelle Forderung des Mobilitäts-
clubs nach Nachbesserungen im Entwurf 
zur 36. StVO-Novelle. Derzeit sieht der 
Vorschlag eine Helmpflicht nur für E-Bi-
ker:innen bis 14 bzw. für E-Scooter-Fah-
rende bis 16 Jahre vor – ein Ansatz, der 
laut ÖAMTC an der Realität vorbeigeht, 
denn die überwiegende Mehrheit der 
Verunglückten ist deutlich älter. 

„Die Politik sollte diese breite Zustim-
mung als Auftrag verstehen, das Regel-
werk an das tatsächliche Unfallgeschehen 
anzupassen“, so Wiesinger weiter. „Eine 
allgemeine Helmpflicht für E-Scooter-
Fahrende und eine allgemeine Helmpflicht 
ohne Strafandrohung für E-Biker:innen 
wären ein sinnvoller Schritt in Richtung 
mehr Sicherheit im Straßenverkehr.“ Fo
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Schritt 1 
ab November 2025

Ab sofort kann wieder saniert werden 
und Heizungen getauscht werden, denn 
die Sanierungsoffensive – also die Bundes-
förderungen für den Heizungstausch und 
Sanierungen – ist ab November wieder 
geöffnet. Alle entsprechenden Maßnah-
men, die ab heute gesetzt werden, können 
bereits gefördert werden. Dafür sind jähr-
lich 360 Millionen Euro an Bundesmitteln 
budgetiert. Die Abwicklung erfolgt über 
die Kommunalkredit Public Consulting 
(KPC).

wollen so vielen Steirerinnen und Steirern 
wie möglich den Traum von den eigenen 
vier Wänden ermöglichen – aber treffsi-
cher und effizient.“

Schritt 3 
ab dem zweiten Quartal 2026

Schließlich soll in einem dritten Schritt ab 
dem zweiten Quartal 2026 in Zusammen-
führung der Förderschienen „Kleine Sa-
nierung“ und „Umfassende energetische 
Sanierung“ mit dem „Sanierungspass“ 
ein neues und innovatives Fördermodell 
in der Steiermark eingeführt werden, das 
mehrere Maßnahmen flexibel kombiniert 
und mit steigenden Fördersätzen belohnt. 
„Wir machen es attraktiver, Schritt für 
Schritt thermisch-energetisch zu sanieren 
und kommen denen entgegen, die mehr 
tun wollen“, so Schmiedtbauer.
Schmiedtbauer weiter: „Wir sorgen für 
Planungssicherheit und einen klaren Fahr-
plan für die Bevölkerung und Wirtschaft. 
Damit verbessern wir die Wohnqualität, 
erleichtern Eigentumsbildung, stärken die 

Schritt für Schritt zu leistbarem, 
nachhaltigem und hochwertigem 
Wohnraum

Nach einer umfassenden Evaluierung gemeinsam mit Exper-

tinnen und Experten, Wirtschaft und Sozialpartnern liegt nun 

der Fahrplan für die Öffnung der vom Antragsstopp betrof-

fenen Wohnbau- und Heizungstauschförderungen vor. „Wir 

haben genau hingeschaut, Doppelgleisigkeiten bereinigt 

und ein System entwickelt, das sozial treffsicher, effizient 

und zukunftsfit ist. Unser Ziel ist klar: leistbarer Wohnraum 

für die Steirerinnen und Steirer, wirksamer Klimaschutz und 

Impulse für die Wirtschaft“, so Wohnbaulandesrätin Simone 

Schmiedtbauer.

Der Fahrplan in drei Schritten:

Schritt 2 
ab dem ersten Quartal 2026

Ab dem ersten Quartal 2026 soll begin-
nend mit Jänner die „Sanierungsoffensive 
zur Belebung von Ortskernen“ neu auf-
gelegt werden, womit es weiterhin zins-
günstige Darlehen für den Kauf und eine 
drauf folgende Sanierung von Gebäuden 
in Innenstädten gibt. „Wir wollen nicht 
zersiedeln, sondern die Herzen unserer 
Gemeinden stärken“, betont Schmiedt-
bauer. Darüber hinaus wird ab diesem 
Zeitpunkt der Heizungstausch von ver-

alteten nachhaltigen Heizungen auf neue-
re und effizientere Modelle vom Land ge-
fördert. „Damit schließen wir eine Lücke 
in der Bundesförderung und beseitigen 
Doppelgleisigkeiten“, so Schmiedtbauer. 

Ebenso im ersten Quartal soll die Eigen-
heimförderung für Neubauten und den 
Kauf mit anschließender Sanierung von 
bestehenden Eigenheimen starten – mit 
angepassten Darlehenshöhen bis zu 
80.000 Euro, einem Baukastensystem mit 
Zuschlagspunkten und einem eigenen Bo-
nus für Jungfamilien. Schmiedtbauer: „Wir Foto: © Wolfilser/stock.adobe.com

Bauwirtschaft und sichern Arbeitsplätze. 
Vor allem aber schaffen wir ein Förder-
system, das wirkt – für die Menschen, 
für die Umwelt und für die Zukunft der 
Steiermark.“
Der geförderte Wohnbau in der Steier-
mark läuft gut – auch wenn der vorüberge-
hende Antragsstopp im Frühjahr für man-
che Förderschienen in der öffentlichen 
Wahrnehmung überwogen hat. Tatsache 
ist: Es werden aktuell so viele geförderte 
Wohnungen errichtet und saniert wie seit 
Jahren nicht. Derzeit entstehen etwa rund 
1.800 geförderte Wohnungen im mehrge-
schoßigen Wohnbau und im Bereich der 
thermischen Sanierungen von Mietwoh-

nungen wurden bereits rund 2.400 Wohn-
einheiten auf Schiene gebracht. Schmiedt-
bauer: „‚Wegen Erfolgs geschlossen‘ war 
im Frühjahr das etwas unbequeme aber 
ehrliche Fazit. Umso mehr freut es mich, 
dass wir jetzt mit einem klaren Fahrplan 
wieder voll durchstarten für leistbaren, 
nachhaltigen und hochwertigen Wohn-
raum“, sagt Schmiedtbauer.
Nun beginnen die rechtlich und technisch 
erforderlichen Umsetzungen für die neu-
en bzw. adaptierten Förderangebote. De-
tails zu den Förderungen bzw. erste För-
derrichtlinien sollen nach dem für Mitte 
Dezember geplanten Budgetbeschluss im 
Landtag präsentiert werden. 
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Wohnbaulandesrätin Simone Schmiedtbauer

Förderungen
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Als innovatives Unternehmen in den Bereichen Fassadenbau, Flachdach, Spenglerei und 
vieles mehr können wir unser Know-how immer wieder in die Gestaltung und Umsetzung 
unser Kundenwünsche einbringen. So auch bei den Bauten neuer ÖAMTC-Stützpunkte in 
der Steiermark.

Reichsstraße 64, 8472 Voggau

Tel.: 03453/6190
office@skof-dach.at www.skof-dach.at

Moderne Dächer bieten enormes 

Potenzial für ökologische und 

wirtschaftliche Optimierung. Der 

Maschinenring unterstützt umfas-

send: von der Dachbegrünung über 

die professionelle PV-Reinigung 

bis zur Inspektion mit Wärmebild-

drohne – für nachhaltige Energie-

effizienz.

Begrünte Dächer leisten einen 
aktiven Beitrag zum Klimaschutz. Sie ver-
bessern die Wärmedämmung, speichern 
Regenwasser, binden Feinstaub und schaf-
fen Lebensräume für Pflanzen und In-

Dach mit Zukunft: 
				    Energieeffizienz durch Begrünung, 
				    PV-Reinigung & Drohneninspektion

sekten. Der Maschinenring begleitet bei 
Planung und Umsetzung extensiver wie 
intensiver Begrünungssysteme – für mehr 
Umweltqualität und Ästhetik.

Photovoltaikanlagen verlieren durch Ver-
schmutzungen rasch an Effizienz – Staub, 
Pollen und Schmutzpartikel beeinträchti-
gen den Ertrag. Eine fachgerechte Reini-
gung mit Osmosewasser sorgt dafür, dass 
die Module wieder ihr gesamtes Potenzial 
entfalten und ihr Leistungsmaximum er-
zielen können. Gerade bei sehr großen 
oder schwer zugänglichen Anlagen erle-
digen Roboter die Arbeiten zeitsparend 
und kosteneffizient. Die Stromgewinnung 
läuft nach der Reinigung wieder effizient 
und reibungslos. Die Kosten, die für die 
Reinigung anfallen, rechnen sich rasch 
durch den gesteigerten Stromertrag.

Die abschließende Inspektion mit Wär-
mebilddrohne ermöglicht die frühzeitige 
Erkennung defekter Module – besonders 
bei großen Anlagen ein unschätzbarer 
Vorteil. Im Anschluss erhalten Kundinnen 
und Kunden einen Prüfbericht mit Bilddo-
kumentation. Alle Wartungsempfehlungen 
können direkt vom Maschinenring umge-
setzt werden.

Ein Komplettpaket für mehr Energieeffi-
zienz am Dach – verlässlich, regional und 
professionell.

Infos und Anfrage: 
Maschinenring Steiermark 
service.steiermark@maschinenring.at
Tel. 0590 60 600
www.maschinenring.at
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Beschenken Sie sich selbst mit dem 
kostenlosen Abo des Sichere-Steiermark-Magazins

Mail an sicheresteiermark@printverlag.at

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Per Post an: print-verlag, Berliner Ring 71/3/16, 8047 Graz

Ja, ich möchte das Magazin kostenlos abonnieren:

Fo
to

s: 
©

Ö
A

M
T

C

Die erste eigene Mitgliedschaft – junge Erwachsene

Sicherheit für junge Erwachsene mit 
der Mitgliedschaft beim Club

Über eine Viertelmillion Jugend-

liche zwischen 14 und 19 Jahren 

nutzen die ÖAMTC-Gratis-Mitglied-

schaft und sind durch den Club 

bzw. die Mitgliedschaft der Eltern 

gut geschützt. Sie endet 

automatisch am 31.12. des Jahres, 

in welches der 19. Geburtstag fällt. 

Aber auch danach geht es weiter 

mit Vergünstigungen, denn es gibt 

ein attraktives Angebot für den 

Weiterbestand der ÖAMTC-Mit-

gliedschaft: die Mitgliedschaft für 

junge Erwachsene. 

Diese besondere Mitgliedschaft 
kann von 20 bis 23 abgeschlossen wer-
den. Viele Eltern nutzen dieses Angebot 
für ihre Kinder, da sie ihren Nachwuchs 
durch den ÖAMTC gut geschützt wissen 
wollen und die jungen Erwachsenen na-
türlich viel unterwegs sind. Die Mitglied-
schaft gibt es zu einem stark ermäßigten 
Beitrag – aber mit voller Leistung. 

Schutz in Österreich
Die Leistungen der Mitgliedschaft für 
junge Erwachsene gelten für das Mitglied 
und alle entsprechenden Fahrzeuge, die 
es nutzt – rund um die Uhr in ganz Ös-
terreich. Pannenhilfe und Abschleppung 
bei nicht behebbaren Pannen; Clubmobil 
als Ersatzwagen; Fahrzeug-Überprüfun-
gen; Rechtshilfe; Versicherungs-Service; 
Mobilitätsmagazin auto touring; Reise-
Service und Reiseberatung; Preisermäßi-
gungen bei vielen Partnern; auf Wunsch 
Clubkarte mit Kreditkarten-Funktion und 
wertvolle zusätzliche Leistungen mit dem 
Schutzbrief. Für all jene, die ohne Auto 
mobil sind, gibt es die noch preiswertere 
Touring-Mitgliedschaft. 

Nicht ohne Schutzbrief 
Der Schutzbrief bietet schnelle Hilfe und 
Schutz vor hohen Kosten. Er enthält vie-

le wertvolle Leistungen für das Fahrzeug, 
wie z.  B. die Fahrzeugrückholung. Aber 
gerade auch persönliche Leistungen von 
der Hubschrauber Rettung bis zur Rück-
holung mit dem Ambulanzjet. Er bietet 
Soforthilfe und Ersatz von oftmals hohen 
Kosten – egal mit welchem Verkehrsmit-
tel man unterwegs ist. 
Als junger Erwachsener ist es während 
des Studiums oder der Ausbildung bei 
manchen Fächern verpflichtend, bei ande-
ren freiwillig, ein Studienjahr oder Prakti-
kum im Ausland zu absolvieren. Da ist der 
Schutzbrief ein unentbehrlicher Begleiter, 
um in Notfällen abgesichert zu sein – aber 
natürlich auch beim Skifahren, bei Frei-
zeitaktivitäten oder auf jeder Reise.

Sicherheit schenken 
Unser Tipp für alle Eltern oder Großel-
tern: Mit einer Clubmitgliedschaft sind Sie 
sicher, dass Ihre Schützlinge vom ÖAMTC 
begleitet werden. Unsere Mitarbeiter 
nehmen noch in diesem Jahr mit Ihnen 
oder Ihren Kindern Kontakt auf, um sie 
umfassend zu informieren. 

Schenken Sie Ihren Kindern das gute Ge-
fühl, beim Club zu sein, und sorgen Sie 
dafür, dass Ihren Kindern auch im Notfall 
bestens geholfen wird.
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Verkehrssicherheitsaktionen für

Aktion 
„Das kleine Straßen 1x1“

Unser Programm „Das „kleine Straßen 
1x1“ steht unter dem Motto „learning by 
doing“ und wurde von Elementarpäda-
gog:innen gemeinsam mit dem ÖAMTC 
entwickelt. Seit 2011 wird den Kindern 
spielerisch und altersgerecht das Verhal-
ten im Straßenverkehr vermittelt – damit 
unsere Kleinsten rechtzeitig fit für die Her-
ausforderungen des Schulwegs werden.

Betreut werden hier die Kinder im ver-
pflichtenden Kindergartenjahr der Al-
tersgruppe 5 bis 6 Jahre. Das Programm 
dauert knapp 2 Stunden, mit Pause. Auf-
grund der Kooperation mit der AUVA 
entstehen dem Kindergarten bzw. den 
Kindern keine Kosten. Die Pädagog:innen 
führen die Kinder spielerisch in die kindli-
che  Verkehrs-Umwelt und es werden ge-
fahrlos und mit mitgebrachten, passenden 
Utensilien das Überqueren der Fahrbahn, 
die Sichtbarmachung durch passende Be-
kleidung und Reflektoren sowie auch das 
richtige Verhalten im Auto gemeinsam ge-
übt.

Anmeldung & Informationen

ÖAMTC Steiermark, Frau Manuela Nast, 
E-Mail: manuela.nast@oeamtc.at, alle In-
fos auch unter www.oeamtc.at. 
Richten Sie Ihre Anfrage unter Angabe 
von Namen, Telefonnummer, Programm-
auswahl und Angabe der Kinder/Schüler-
anzahl bitte per E-Mail an Frau Nast. Sie 
erhalten dann eine Ablaufplanung, vorbe-
reitende Unterlagen und weitere Infor-
mationen zugesandt.

 V.l.: Peter Bauregger, Leiterin Manuela Nast, Manuela Trieb, Kathleen Schüttler, Jasmin Roffeis und Klaus Lederwasch betreuen die beiden Aktionen.

unsere Kinder
Ein besonders großes Anliegen ist uns allen die Sicherheit unserer 

Kinder. Rechtzeitiges Vorbereiten auf die Gefahren des Straßenverkehrs 

soll Unfälle, Schicksale und menschliches Leid verhindern. Ihr Club bietet 

in Kooperation mit der Allgemeinen Unfallversicherungsanstalt (AUVA) 

passende Verkehrserziehungsprogramme an. 

Diese sind auf die jeweiligen Altersstufen abgestimmt. Durch Selbst-

erfahrung und ohne erhobenen Zeigefinger werden die Gefahren des 

Straßenverkehrs und der richtige Umgang damit thematisiert. Wir spre-

chen Ihren Nachwuchs dort an, wo sicherheitsorientierte Verhaltens- und 

Einstellungsbildung alle Kinder und Jugendliche erreicht: direkt im Kin-

dergarten und in der Schule.

Aktion „Hallo Auto“

Seit 35 Jahren wird bei „Hallo Auto“ die 
Formel „Reaktionsweg + Bremsweg = 
Anhalteweg“ mit den Kindern gemein-
sam durch Selbsterfahrung erarbeitet. 

Die Kinder sehen und spüren, dass selbst 
eine Notbremsung das Auto nicht sofort 
zum Stillstand bringt. Eine lebenswichtige 
Erkenntnis bei der selbstständigen Be-
wältigung des Schulwegs. Die Zielgruppe 
sind Schüler:innen der 3. und 4. Schulstufe. 
Das speziell umgebaute Fahrzeug kommt 
direkt zu Ihrer Schule (bzw. für Schü-
ler:innen der Grazer Volksschulen findet 
die Aktion im Verkehrserziehungsgarten 
des ÖAMTC Steiermark statt). Das Pro-
gramm mit Einbindung der Kinder dauert 
ca. 90 Minuten und es entstehen aufgrund 
der Kooperation mit der AUVA der Schu-
le oder den Kindern keine Kosten. We-
sentliche Schwerpunkte sind praktische 
Übungen rund um Reaktionsweg, Brems-
weg und Anhalteweg sowie auch mögliche 

Einflüsse auf den Anhalteweg.  Aber aktu-
ell wird auch auf Ablenkung, Sichtlinie und 
den wichtigen Blickkontakt besonders 
eingegangen.
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Spielerisch erlernen die Kinder das richtige Verhalten im Straßenverkehr.
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Einfach. Flexibel. Sicher.
Mit dem ÖAMTC-Babyschalen-Service 
starten Sie stressfrei in die erste gemein-
same Zeit. Unsere hochwertigen Baby-
schalen bieten optimalen Schutz – und 
sind an jedem ÖAMTC-Stützpunkt ver-
fügbar.
In den meisten Fällen können Sie Ihre 
Babyschale gleich mitnehmen. Um si-
cherzugehen, dass sie für Sie bereitsteht, 
empfehlen wir jedoch eine kurze Reser-
vierung.

Kosten & Mietdauer
Mietgebühr: 69 Euro pro Babyschale bzw. 
Basisstation
Kaution: wird bei der Abholung hinterlegt

Mietdauer: bis zu 18 Monate

Rückgabe leicht gemacht
Wenn Ihr Baby aus der Babyschale her-
ausgewachsen ist, bringen Sie sie einfach 
mit dem ÖAMTC-Kassenbeleg zurück. 
Die Mietgebühr von 69 Euro bleibt, der 

Die neue Babyschale inklusive 
Basisstation zum Verleih

ÖAMTC-Babyschalen-Service – Sicherheit von Anfang an

Herzlichen Glückwunsch! Bald beginnt ein ganz besonderes Kapitel 

voller neuer Abenteuer, kleiner Wunder und großer Gefühle. 

Damit Sie diese Zeit unbeschwert genießen können, 

sorgt der ÖAMTC dafür, dass Ihr Baby vom ersten Tag an 

sicher unterwegs ist.

Rest Ihrer Kaution wird selbstverständ-
lich rückerstattet. Sollte die Babyschale 
einmal stärker verschmutzt oder beschä-
digt sein, werden eventuelle Reinigungs- 
oder Reparaturkosten von der Kaution 
abgezogen.
Bei Nicht-Rückgabe oder fehlendem Zu-
behör wird die Kaution einbehalten, in 
seltenen Fällen wird der Neupreis ver-
rechnet.
Wir sind für Sie da!

Unser Team an Ihrem ÖAMTC-Stütz-
punkt nimmt sich gerne Zeit für Sie und 
Ihr Baby – mit persönlicher Beratung, 
Herz und Kompetenz. 
Denn die Sicherheit Ihres Kindes 
liegt uns genauso am Herzen wie 
Ihnen.

Auf der Suche nach steuerlicher Beratung?
Die Antwort:

Fo
to

: ©
 H

er
st

el
le

r



46 |   www.sichere-steiermark.at Mobilität und Familie | 47

Test des Kinderfahrrades woom GO im 
ÖAMTC-Verkehrserziehungsgarten 

Fahrspaß mit Sicherheit

Im  Verkehrserziehungsgarten des ÖAMTC Steiermark wurde wieder flei-

ßig getestet. Diesmal das beliebte Kinderfahrrad woom GO für Kids von 

1,5 bis 8 Jahren in der Limited Edition spearmint crush.

Unsere Testfahrerin Alina hat das Rad auf Herz und Nieren geprüft.

Schon nach den ersten Metern 
war klar: Das woom ist ein echtes Lie-
blingsrad. Alina strahlte, als sie mit dem 
spearmintgrünen Hingucker durch den 
ÖAMTC-Verkehrserziehungsgarten flitz-
te. Die robute Verarbeitung fühlte sich 
stabil und vertrauenserweckend an. Ge-
nauso, wie junge Radfahrer es brauchen, 
um sicher unterwegs zu sein.

Besonders gut hat Alina auch das Zu-
behör gefallen. Der woom-Helm sitzt 
perfekt und bietet sogar genug Platz für 
Ohrschützer. So macht Radfahren auch 
an kühleren Herbsttagen richtig Spaß. 
Die kindgerechte Geometrie, das leichte 
Handling und die kräftigen Bremsen sor-
gen bei jeder Runde für ein sicheres Ge-
fühl.

Im liebevoll angelegten Übungsbereich 
des ÖAMTC-Verkehrserziehungsgartens 
konnten Verkehrszeichen, Kurven und 
kleine Herausforderungen spielerisch er-
fahren und gemeistert werden.

Alina war sich am Ende sicher: woom GO 
ist das Fahrrad, das Kinder wirklich wol-
len – leicht, sicher, gut zu handhaben und 
vor allem mega cool. Fo
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Der Wintervielfalt auf der Spur
Österreichs fünf Langlauf-Hotspots im Vergleich

Im Winter zeigen die Alpen viele 

Facetten. Fünf österreichische 

Regionen beweisen, wie abwechs-

lungsreich das Langlaufen sein 

kann: Hier treffen sich Wintersport-

begeisterte an glitzernden See-

ufern, in verschneiten Tälern und 

auf hohen Bergen.

Langlaufen auf dem Sonnenplateau in Ramsau am Dachstein	

Schladming-Dachstein 
in der Steiermark
 
Ramsau am Dachstein ist das Herzstück 
einer Region mit Spitzensport-Tradition. 
220 Kilometer Loipen spannen ein Netz 
vom sonnigen Hochplateau bis zum Glet-
scher auf 2.995 Metern. Wer hier läuft, 
blickt auf die Südwände des mächtigen 
Dachsteins. Der Kalis Cross Park für 
Technikfans, die Rittisberg-Höhenrunde 
mit Panorama oder die Gletscherloipe 
für das Höhentraining ergänzen sich gut. 
Biathlon, Ski alpin, Rodeln und Skitouren 
sind hier beliebte weitere Aktivitäten.

Wettkampf-Highlights

Beim Nordic Winter Opening von 4. bis 7. 
Dezember 2025 trifft sich die Szene zum 
Materialtesten, Technikfeilen und Fachsim-
peln. Kurz darauf, von 19. bis 20. Dezem-
ber, verwandelt der FIS Weltcup der Nor-
dischen Kombination die Ramsau in eine 
hochklassige Wettkampf-Arena. Und von 
9. bis 11. Januar 2026 lockt der Dachstein-
lauf mit Klassik- und Skatingdistanzen, 
Kidsrace, Businesslauf und Genusslauf.

Region Paznaun – Ischgl in Tirol
 
Im Paznaun ziehen sich 80 Kilometer 
Loipen durch die verschneite Landschaft 
– von der leichten Übungsrunde bis zur 
schwarzen Profi-Strecke. Mehr als 1.500 
Höhenmeter summieren sich auf den 
Skating-Runden. Schneesicherheit von 
November bis April macht die Region 
zu einem wahren Dauerläufer. Auch wer 
neue Ausrüstung sucht, eine Skischule be-
suchen oder Entspannung in der Silvretta 
Therme genießen will, kommt hier auf sei-
ne Kosten.

Fatbiken ist in Schladming-Dachstein eine außer-
gewöhnliche Alternative zum Skilanglauf.
Foto: DJD/Österreich Werbung Deutschland/Peter Burgstaller

In Ischgl und Galtür kann man beim Sport die 
Seele baumeln lassen.
Foto: DJD/Österreich Werbung Deutschland/TVB Paznaun-Ischgl

Foto: DJD/Österreich Werbung Deutschland/Gerhard Pilz



50 |   www.sichere-steiermark.at Mobilität und Familie | 51

Bilderbuch-Winter 
auf der Zloam

Wenn der Schnee das Ausseerland in ein glitzerndes weißes Winterkleid 

hüllt, wird die Landschaft rund ums Narzissendorf Zloam zu einer bilder-

buchreifen Szenerie: Der mystische Grundlsee und seine Region laden 

nun zur Winterfrische …

Es ist ein ganz besonderes „Da-
hoam auf Zeit“ in einem eigenen kleinen 
Dorf, leicht erhöht über dem malerischen 
Grundlsee. Ein gemütliches Apartment 
oder Ferienhaus im typischen Ausseer-Stil, 
in das man für den Winterurlaub im Nar-
zissendorf Zloam eincheckt: Der Kamin 
knistert, die Sauna wird langsam warm, der 
Blick ins Freie lässt das Herz einen Sprung 
machen. Ein Winter wie im Bilderbuch! 
Egal ob man mit der besseren Hälfte, guten 
Freunden oder der ganzen Familie anreist, 
in dieser eigenen kleinen Winterwelt fin-
det man einen zauberhaften Platz für den 
wohlverdienten Rückzug. Beim Karten-
spielen am großen Tisch, auf einer langen 
Winterwanderung durch die magischen 
Wälder oder versammelt um eine damp-
fende, echt-steirische Spezialität im Wirts-
haus. Das ist der Ausseer-Winter in seiner 
reinsten Form. Und die steirische Gemüt-
lichkeit, wie sie leibt und lebt. 

Winterliche Aktivitätenvielfalt 
direkt im Dorf 

Die guten Nachrichten, wenn man sich 
nach einem ereignisreichen Jahr nach der 
ungestörten Auszeit sehnt: Um den Win-
ter im Ausseerland auszukosten, braucht 
man das Narzissendorf gar nicht erst zu 
verlassen. Es reicht schon, wenn man sich 
ein paar dicke Schichten und feste Schuhe 
anzieht – mit einem Schritt vor die Tür 
steht man mittendrin in einer wahrhaft 
besonderen Aktivitätenvielfalt. Egal ob 
dicke Schneeflocken vom Himmel tanzen 
oder die Sonne lacht, hier gibt es immer 
etwas zu tun: Skifahren auf den vier Ab-
fahrten des dorfeigenen Skilifts Zloam mit 
Grundlsee-Blick. Reiten (lernen), durchs 
Winterwunderland galoppieren, auf Tuch-
fühlung mit Ponys gehen oder Kutschen-
fahren mit den Pferdefreunden Zloam. 
Pirouetten drehen in der 600 m² großen 

Eislaufhalle. Bogenschießen auf dem ganz-
jährig begehbaren 3D-Parcours, indoor 
das 4D Bogenkino für ein spannendes Er-
lebnis mit Pfeil und Bogen und ein Schatz-
sucherwald, der kleine Abenteurer auf 
Entdeckungstouren durch die winterliche 
Landschaft einlädt. Der geliebten Fellnase 
beim Toben über das eingezäunte (1.400 
m2) große Hundeareal mit Wald und Wie-
se zusehen. Nach einem aktiven Skitag 
lockt auf der Zloam eine besondere Win-
tergaudi: Mit der Bergaufrodel geht’s be-
quem per Lift hinauf – und anschließend 
auf der 1.000 Meter langen Naturrodel-
bahn rasant wieder talwärts.

Sich mit einem dicken Buch Richtung 
Ohrensessel zurückziehen oder einfach 
durch die stille Landschaft spazieren, die 
kühle Luft einatmen und den Zloam-Win-
ter genau so genießen, wie er eben ist: 
magisch. Vielseitig. Absolut bilderbuchreif. 

Tipp für Familien:

Ab drei Nächtigungen ist für Kinder 

ab 3 Jahren ein gratis Skikurs im 

Aufenthalt inkludiert!

Narzissendorf Zloam
Archkogl 188
8993 Grundlsee
Tel. +43 (0) 3622 20990
rezeption@zloam.at 
www.zloam.at 
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Achensee in Tirol
 
Am größten See Tirols gleiten Langläufer 
über 230 Kilometer Loipen, ausgezeich-
net mit dem Loipengütesiegel. Sie führen 
gemächlich am Ufer entlang oder for-
dernd in die Karwendeltäler. Es gibt eine 
Hundeloipe und Angebote für Schlitten-
langlauf. Die Loipen für klassische Läufer 
und Skater sind getrennt. Entspannung 
wartet nach dem Skitag im hoteleigenen 
Spa oder im Freizeitzentrum Atoll Achen-
see.

Region Seefeld in Tirol
 
Das Hochplateau hat schon Weltmeister 
und Olympioniken gesehen und bietet 
trotzdem viel Platz für Genussläufer. Wer 
hier in die Spur geht, erlebt perfekte In-
frastruktur – vom WM-Stadion Arena365 
bis zu ruhigen Höhenloipen. Eine neue 
Höhenloipe in Wildmoos erweitert das 
Angebot. Urige Hütten entlang der Stre-
cke laden zum Verweilen ein. Abseits der 
Pisten lässt sich die Region Seefeld bei 
geführten Wanderungen mit flauschigen 
Alpakas erleben.

Saalfelden Leogang 
im SalzburgerLand
 
Am Ritzensee wird der Wintersport 
spielerisch. Im Nordic Park probieren Fa-
milien auf Schanzen, Wellen und Slalom-
kursen die schmalen Bretter aus. Kinder 
stürzen sich begeistert in die nordische 
Rätselrallye, während geübte Läufer die 
Kollingwaldrunde oder die WM-erprob-
te Strecke am Ritzensee testen. Wenn die 
Eisfläche freigegeben ist, lädt der zugefro-
rene See zum Schlittschuhlaufen ein.

Mehr Infos zu allen Regionen gibt es auf www.austria.info/langlauf.

In Saalfelden-Leogang läuft man am Ritzensee 
vor wunderschöner Kulisse in der WM-Loipe.
Foto: DJD/Österreich Werbung Deutschland/Michael Geissler

In Pertisau am Achensee dürfen Hunde mit auf 
die Loipe.
Foto: DJD/Österreich Werbung Deutschland/Achensee Tourismus

Hallo aus Seefeld! Hier kann man auch mit 
Alpakas durch den Schnee wandern.
Foto: DJD/Österreich Werbung Deutschland/Hidde Hageman
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Der Mobilitätsclub hat die wichtigsten Tipps zusammengestellt:

•	  Frostsicher: 
Die Scheibenwaschanlage mit Frostschutzmittel füllen. „Sommer-Konzent-
rate frieren bei Temperaturen um null Grad ein und können bei sehr tiefen 
Temperaturen das Reinigungssystem der Waschanlage regelrecht spren-
gen“, erklärt der Experte.

•	 Gute Sicht: 
Wischerblätter überprüfen und eventuell erneuern. Wenn die Wischer 
Schlieren ziehen, hilft das beste Waschmittel nicht. „Bei Minusgraden 
klappt man die Wischer über Nacht am besten hoch. So vermeidet man 
das Anfrieren und Einreißen“, empfiehlt der ÖAMTC-Techniker.

Auto jetzt für den 
Winter vorbereiten
Beleuchtung, Reifen, Batterie, Frostschutz checken (lassen)

Noch ist es nicht ganz so kalt – den-

noch sollte man nun daran denken, 

das Auto winterfit zu machen. „Die 

Scheibenwaschflüssigkeit sollte z. B. 

bereits jetzt Frostschutz enthalten, der 

Eiskratzer wieder ins Auto wandern – 

und auch für die Pflege der Gummidich-

tungen wäre nun ein guter Zeitpunkt“, 

hält ÖAMTC-Techniker Steffan Kerbl 

fest. Selbstverständlich sollte auch auf 

Winterreifen gewechselt werden – die 

gesetzliche Winterausrüstungspflicht be-

gann mit 1. November, entsprechend rar 

können Termine zum Umstecken aktuell 

sein. Unabhängig davon braucht es auch 

einige andere Checks, z. B. Beleuchtung, 

Flüssigkeiten und Batterie. Auch das eine 

oder andere Hilfsmittel für den Winter 

sollte eingepackt werden.

•	 Kein Anfrieren: 
Gummidichtungen 
imprägnieren – da-
durch kann man das 
Anfrieren der Türen 
verhindern. Dazu gibt 
es einfach zu handha-
bende Applikations-
stifte im Handel.
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Die Natur erleben - 
den Winter genießen
 
Vom sportlichen Snowboarder bis zum 
gemütlichen Winterwanderer ...
Eine Naturlandschaft – wie sie kaum wo 
anzutreffen ist ... Einzigartige Zirbenwäl-
der, verschneite Winterlandschaften und 
die gute Bergluft ...
Auf der Rieseralm beginnt das Skivergnü-
gen direkt vor der Haustür – und das zu 
äußerst familienfreundlichen Preisen!

Das erwartet Sie
•	 5 Schlepplifte mit Natur-            
 	 schneepisten und Beschneiung
•	 13 km Pistenspaß auf Familien-
 	 abfahrten, Buckelpisten, 

www.rieseralm.at

Skifahren muss nicht 
teuer sein!
Tageskarte  für Erwachsene    € 40,-
                       Kinder           € 24,-
Halbtageskarte für 4 Stunden
                       Erwachsene    € 35,-
                       Kinder            € 22,-

Spaß im Schnee
 Ihr Familienskigebiet im Murtal

	 Waldwegerl, Steilhang, Trainingspiste 
und Funpark

•	 Kinder-Wichtelland mit Zaubertep-
pich

•	 BergaufRodeln: „Mit der Rodel den 
Berg hinunter und mit dem Lift be-
quem hinauf“

•	 Ski- und Snowboardverleih
•	 Gasthof mit Selbstbedienungsrestau-

rant

Rieser Alm – 
wo jeder Tag ein 
unvergesslicher 
Erlebnistag 
für die ganze 
Familie wird!

10 % Ermäßigung auf 

Tagesskipässe  
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Endlos SCHWINGEN auf der Riesneralm

Nachhaltig Skifahren mit Strom aus 

100 % Wasserkraft

Wir lüften ein Geheimnis, das 
längst keines mehr ist: Die Riesneralm in 
Donnersbachwald ist ein Paradies für alle, 
die „Mehr Skifahren – weniger Liftfah-
ren“ lieben. Vier durchgehende Talabfahr-
ten mit bis zu 7 Kilometern Länge sor-
gen für endlosen Schwung – vom Gipfel 
bis ins Tal. Während die Kids ihre ersten 
Schwünge üben, können die Großen aus 
32 abwechslungsreichen Pistenkilome-
tern wählen: vom schwarzen Europacup-
Hang, über sportliche Buckelpisten bis zu 
genussvollen Abfahrten, wie „Die Schnei-
dige“ oder „Die Sonnige“. Exklusiv: die 
Piste „5*****“.

Die erste Kinderskischaukel Öster-
reichs ist jetzt noch größer, bunter und 
spannender – mit neuen Pisten, einem 
zusätzlichen brandneuen Kisi-Jet-För-
derband, zwei Einstiegen (Nord und 
Süd) und erweiterten Parkflächen di-
rekt bei den Einstiegen. 

Noch ein gutes Argument für die Ries-
neralm: Das Skigebiet ist energieautark 
durch 100 % Strom aus eigener Wasser-

Tickets und Informationen unter:
Riesneralm Bergbahnen GmbH & Co KG
Donnersbachwald 89
8953 Irdning-Donnersbachtal
+43 (0)3680 606
info@riesneralm.at
www.riesneralm.at

krafterzeugung. Man sieht: Für alle Gene-
rationen ist Skifahren hier ein RIESending. 

Saisonstart mit Chris Steger – ein 
winterliches Erlebnis der Extraklasse!

Am Sonntag, dem 7. Dezember 2025, 
19:00 Uhr wird Chris Steger das Ski-
gebiet mit seiner gefühlvollen Stimme 
verzaubern und für unvergessliche Mo-
mente sorgen.
Der junge Musiker zählt zu den auf-
strebenden Stars der österreichischen 
Musikszene und begeistert mit seiner 
einzigartigen Art, Emotionen in Liedern 
auszudrücken. Kartenvorverkauf über 
www.riesneralm.at. 
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•	  Beleuchtung: 
Bei einem Rundgang um das Auto sollte 
man sichergehen, dass alle Lampen funk-
tionieren. „Sehen und gesehen werden 
sind in der dunklen Jahreszeit das A und 
O“, sagt Kerbl. „Deshalb sollte man auch 
darauf achten, dass die Scheinwerfer rich-
tig eingestellt sind.“

•	  Batterie: 
Wenn es draußen kalt ist, wird die Auto-
batterie durch die niedrigeren Tempera-
turen stärker beansprucht. „Insbesondere 
wer meist nur kurze Strecken fährt, sollte 
regelmäßig weitere Trips einplanen, um 
ausreichend Ladung zu gewährleisten“, 

sagt der ÖAMTC-Techniker. „Außerdem 
hilft es, beim Starten möglichst wenige 
Stromverbraucher einzuschalten, um die 
Batterie zu schonen.“

•	  Hilfreiche Utensilien: 
Für den Winter sollte man das Auto mit 
einer kleinen Grundausstattung versehen 
– Schneebesen und Eiskratzer sind ein 
Muss. Darüber hinaus können Handschu-
he, eine Decke und eine Reserveflasche 
Frostschutzmittel für die Scheibenwasch-
anlage nicht schaden. Ein Enteisungsspray 
kann ebenfalls hilfreich sein, wenn man 
häufiger Eis kratzen muss.

Clubmitglieder können Check in 
20 Minuten gratis erledigen lassen

ÖAMTC-Mitglieder können ihr Fahrzeug 
an einem Stützpunkt ihrer Wahl kosten-
los auf Wintertauglichkeit überprüfen las-
sen: Im Rahmen des 20-minütigen „Win-
terFit“-Checks werden die typischen 
Schwachpunkte eines Fahrzeugs bei Kälte 
wie z. B. Batterie, Beleuchtung, Bereifung, 
Keilriemen, Kühlsystem und Scheiben-
waschanlage begutachtet. Kleinere Pro-
bleme können nach Rücksprache auch 
gleich behoben werden. 
Nähere Infos und Terminvereinbarung 
unter www.oeamtc.at/winterfit
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Turracher Höhe

Die Turracher Höhe ist mehr als ein Skigebiet – sie ist ein Erlebnis. 

Schneesicher bis Anfang Mai, voll innovativer Highlights und perfekt für 

alle, die Action, Natur und entspanntes Winterfeeling verbinden wollen. Ein 

Ziel, das junge Wintersportfans unbedingt auf dem Radar haben sollten.

Auf 1.763 Metern liegt eines der 
schneesichersten Skigebiete Österreichs 
– die Turracher Höhe. Von Ende Novem-
ber bis Anfang Mai warten hier 43 Kilo-
meter breite, perfekt präparierte Pisten, 
die für Einsteiger wie Könner gleicher-
maßen Spaß bedeuten. Dazu kommt ein 
echtes Highlight: der 1,5 Kilometer lange 
Snowpark, einer der größten Funmoun-
tains des Landes. Vier Lines – von Family 
bis XXL – bieten Adrenalin pur, und die 
gigantische Funslope zählt zu den längsten 
weltweit. Wer Speed liebt, findet ebenso 
seinen Platz wie Freestyle-Fans, die sich 
über regelmäßige Events freuen.

Das Hochplateau an der Grenze zwischen 
Steiermark und Kärnten punktet nicht nur 
mit coolen Abfahrten, sondern auch mit 
jeder Menge Komfort. Tickets lassen sich 
easy online kaufen und per QR-Code ab-
holen – kein Anstellen, einfach losstarten. 

Winterabenteuer mit Köpfchen – 
schneesicher, stylish, sensationell

Gratis-Parkplätze erleichtern den Start in 
den Skitag, und der legendäre Pistenbutler 
setzt der Gastfreundschaft die Krone auf: 
Prosecco für Große, Eis für Kids, Tipps für 
die besten Spots – Service wird hier wirk-
lich gelebt.
Wer zwischendurch Ruhe sucht, findet sie 
auf vier Langlaufloipen oder bei Schnee-
schuhwanderungen durch verschneite 
Zirbenwälder. Und weil Wintersport 
hungrig macht, warten urige Hütten mit 
regionalen Klassikern und echter Wirts-
hauskultur – persönlich, herzlich und 
richtig gut.

Die Turracher Höhe zeigt, wie moderner 
Winterurlaub aussieht: clever organisiert, 
abwechslungsreich und voll besonderer 
Momente. Ein Ort, der jungen Menschen 
Lust macht, rauszugehen, Neues auszu-
probieren und den Winter von seiner 
besten Seite zu erleben.
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Urslauerhof - Hochkönig
„Wie Dahoam“ – nur direkt am Skilift
Ein Hotel an der Piste, mit SPA und Pool – so vertraut wie ein zweites 

Zuhause: Wer den echten, den unverfälschten Winter sucht, findet ihn im 

Urslauerhof am Hochkönig.

Hotel & SPA Urslauerhof****  
Urslaustraße 2 | 5761 Maria Alm
Tel. +43 65 84 - 81 64
info@urslauerhof.at
www.urslauerhof.at

Hier fühlt sich jeder Aufenthalt 
wie ein Wiedersehen an: vertraute Ge-
sichter, der Lieblingsplatz am Fenster, das 
alte Schnapsbankerl – alles sagt: „Will-
kommen zurück“.

Raus aus dem Bett, rein ins 
Pistenglück
Vom Bett direkt auf die Piste: Nur weni-
ge Schritte trennen den Urslauerhof vom 
Skilift – ideal für alle, die mitten im Win-

tergeschehen sein wollen. Ob Skifahren, 
Langlaufen, Rodeln oder Winterwandern 
– alles beginnt direkt vor der Tür.
Nach dem Tag im Schnee wartet Entspan-
nung pur: im 750 m² großen SPA-Bereich 
mit Saunen, beheiztem Innen- und Außen-
pool und Blick auf den Hochkönig. Beim 
Abendessen mit regionalen Spezialitäten 
oder an der Bar bei einem Plausch mit 
Seniorchef  Willi wird klar: Hier ist man 
nicht einfach Gast – hier ist man dahoam.

Urslauerhof - Hochkönig
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HOCHKÖNIG
Die unvergleichliche Winteridyl-

le der Region Hochkönig mit den Or-
ten Maria Alm, Dienten und Mühlbach 
verführt mit ihrer einzigartigen Atmo-
sphäre. Schneebedeckte Gipfel und kla-
re, frische Bergluft schaffen eine Kulisse, 
die nicht nur Sportbegeisterte, sondern 
auch Naturliebhaber:innen fasziniert. Die 
malerischen Winterwanderwege genau-
so wie die Langlaufloipen bieten sich an, 
die Umgebung zu erkunden und die kalte 
Jahreszeit in vollen Zügen zu genießen.

Abwechslungsreiches Angebot für 
Groß und Klein

Als Teil von Ski amadé können sich Be-
sucher:innen auf ein wahres Skiparadies 
freuen. Ob Übungshang, die sechs Gipfel 
vereinende Königstour oder Tiefschnee-
hänge zum Freeriden: Abwechslungsrei-
che Pisten in der Skiregion Hochkönig 
schaffen die Gelegenheit, die Hänge hin-
unterzusausen und den Winter aus einer 
anderen Perspektive zu erleben. Der 
Wind im Gesicht, die verschneite Land-
schaft im Blick – ein einzigartiger Moment 
für Groß und Klein. Familien können hier- Fo
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bei von Angeboten – Kinder bis sechs 
Jahre fahren gratis – profitieren. Und 
auch ein Gästekindergarten sorgt für ein 
unvergessliches Abenteuer, während die 
Größeren bereits im Skikurs erste Erfah-
rungen sammeln können.
Über 85 Kilometer Winterwanderwege, 
40 Kilometer Langlaufloipen, Schnee-
schuh- und Tourenlehrpfade sowie Na-
turrodelbahnen ermöglichen es, das 
Winterwunderland auch fernab der Pis-
ten zu erkunden. Einen besonderen Spaß-
faktor bieten außerdem die Funslopes 
und Snowparks, die Abwechslung und 
Action in jeden Skitag bringen. Hier kön-
nen Tricks und Fähigkeiten auf die Probe 
gestellt werden. Zwischen all den sport-
lichen Aktivitäten lohnt sich auch die Ein-
kehr in eine der zahlreichen Skihütten.

Eines der Highlights des Skigebiets ist 
die „Königstour“, eine 35 Kilometer lan-
ge Skirunde, die Skifahrer durch alle drei 
Orte führt und spektakuläre Ausblicke 
garantiert. Familien schätzen besonders 
die kinderfreundlichen Angebote und Ski-
schulen.

www.hochkoenig.at
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Hier finden Sonnenanbeter, Ge-
nießer, Sportbegeisterte und Familien 
alles für einen unvergesslichen Urlaub – 
von Entspannung am Meer über sport-
liche Aktivitäten bis hin zu kulinarischen 
Genüssen. Das Resort überzeugt mit 
seinem umfangreichen Sport- und Well-
ness-Angebot, das vom Aktivurlaub bis 
zur entspannten Auszeit keine Wünsche 

Weiter ins Landesinnere eröffnet 
sich eine ganz andere Welt: Die spirituel-
le Atmosphäre von Kairouan, die stillen 
Oasen von Tozeur und die spektakulären 
Schluchten und Wasserfälle von Chebika 
und Tamerza lassen die Kontraste Tunesi-
ens spürbar werden. Über die glitzernden 
Salzpfannen des Chott el-Djerid führt der 
Weg nach Douz, dem Tor zur Wüste, wo 
Nächte unter dem Sternenhimmel und 

Tunesien entdecken
Eine Rundreise voller atemberaubender Kontraste

Tunesien begeistert mit einer Vielfalt, 

die jeden Schritt zu einem neuen Erleb-

nis macht. Die Reise führt vom endlosen 

Gold der Sahara bis zum schimmernden 

Blau des Mittelmeers, von antiken Städ-

ten voller Geschichte bis zu lebendigen 

Märkten, in denen das geschäftige 

Treiben der Einheimischen spürbar wird. 

In Tunis tauchen Sie ein in die reiche 

Vergangenheit Karthagos, erkunden die 

verwinkelte Medina und bestaunen die 

Schätze des Bardo-Museums.

Mediterranes Urlaubsparadies: 

Entspannung, Sport und Genuss auf Brač
Die dalmatinische Insel Brač gilt nicht 

umsonst als ein Juwel der Adria: kris-

tallklares Wasser, traumhafte Strände 

und das unvergleichliche mediterrane 

Lebensgefühl machen sie zu einem der 

begehrtesten Urlaubsziele Kroatiens. 

Nur eine gute Stunde Flug ab Graz 

bringt Sie auf die Insel zum BRETA-

NIDE Sport & Wellness Resort, das in 

unmittelbarer Nähe zum charmanten 

Städtchen Bol liegt und nur wenige 

Gehminuten vom weltberühmten 

„Goldenen Horn“ entfernt ist. 

offenlässt. Familien profitieren von groß-
zügigen Kinderermäßigungen von bis 
zu 90 Prozent, Kinderanimation in der 
Hauptsaison und einem Flugpreis ab 199 
Euro im Juli und August bei Buchung bis 
28. Februar 2026. 
Kulinarisch verwöhnt das Resort mit aus-
gezeichneter Küche in allen Restaurants; 
ein besonderes Highlight sind die Speziali-

tätenrestaurants Komin und Konoba.
Für die Saison 2026 warten zudem    
attraktive Vorteile: 
Ein Frühbucherbonus bei Buchung bis 28. 
Februar 2026 (gültig auf Superior Zim-
mer und Suiten) und ausgewählte Einzel-
zimmer sowie 7=6 Aktionen machen den 
Urlaub auf Brač in der kommenden Sai-
son besonders verlockend.

ein authentischer Berberabend unver-
gessliche Erinnerungen schaffen.

In Sousse, Monastir und Hammamet 
verbinden sich Geschichte, Kultur und 
mediterranes Lebensgefühl. Historische 
Festungen, römische Amphitheater und 
verwunschene Medinas erzählen von 
einer jahrtausendealten Geschichte, wäh-
rend die malerische Küste zum Verweilen 

einlädt. In kleinen Dörfern wie Sidi Bou 
Said und La Goulette zeigt sich die zau-
berhafte Seite Tunesiens.

Diese Reise im März 2026 verspricht 
intensive Begegnungen, eindrucksvol-
le Landschaften und eine Mischung aus 
Abenteuer, Kultur und Genuss – eine 
Rundreise, die alle Facetten Tunesiens le-
bendig werden lässt. Fo
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Am 12. Dezember wird die Kor-
almbahn mit einem großen Eröffnungsfest 
in den beiden Landeshauptstädten Graz 
und Klagenfurt gefeiert. 
Von 10:00 bis 12:30 Uhr findet das offi-
zielle Opening statt. Als Gastgeber fun-
giert ÖBB CEO Andreas Matthä. Auf 
zwei Bühnen, eine am Vorplatz des Gra-
zer Hauptbahnhofs, eine am Klagenfurter 
Hauptbahnhof kommen zahlreiche Ver-
treter:innen aus Politik, Wirtschaft, Kultur 
und Sport zu Wort. Die Veranstaltungen 
in Graz und Klagenfurt werden wech-
selseitig übertragen und zusätzlich live 
auf suedstrecke.oebb.at gestreamt. 

Abwechslungsreiches Rahmenpro-
gramm und musikalisches Finale 
Ab 12:30 Uhr sorgt ein abwechslungs-
reiches Bühnenprogramm mit regionalen 
Highlights und spannenden Einblicken in 
die Welt der Koralmbahn für Unterhal-

Zwei Städte, ein Fest: 
Startschuss für Koralmbahn 
in Graz und Klagenfurt  
Nach 27 Jahren Bauzeit wird die 

Koralmbahn am Freitag, 12. De-

zember 2025, mit einem großen 

Fest in Graz und Klagenfurt offiziell 

eröffnet – ein Jahrhundertprojekt, 

das den Süden Österreichs nach-

haltig verändert. Mit dem Fahrplan-

wechsel am 14. Dezember 2025 

geht die Koralmbahn regulär in 

Betrieb. 

tung für Groß und Klein. Das große Finale 
ab 15:00 Uhr bringt musikalische High-
lights aus der österreichischen Musiksze-
ne, unter anderem mit der beliebten Band 
folkshilfe. Der Eintritt ist kostenlos. 

Stündlich gratis von Graz nach 
Klagenfurt und retour auf der
neuen Strecke 
Mit den Sonderfahrten am 12. Dezem-
ber können Bahnbegeisterte die neue 
Koralmbahn bereits vor der offiziellen 
Inbetriebnahme erleben. Am Nachmittag 
verkehren stündlich Sonderzüge zwischen 
Graz und Klagenfurt. Einsteigen kann man 
mit den kostenlosen Tickets, die ab sofort 
nach dem „first come, first serve“-Prinzip 
buchbar sind. 

Alle Informationen zu den Sonder-
fahrten und dem Eröffnungsfest 
gibt es auf suedstrecke.oebb.at.

Foto: © ÖBB

Foto: © ÖBB
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Frohe 
Weihnachten!
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and a happy 
new year!

Gesegnete Weihnachten wüns
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tdas Fahrtechnik Zentrum Lan
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Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues 
Jahr wünscht Ihnen

Das Präsidium, das Landesdirektorium und die Gelben Engel 
des ÖAMTC Steiermark wünschen Ihnen ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest. 
Starten Sie gut in ein neues Jahr voller Glück und 
Gesundheit und kommen Sie stets sicher an Ihr Ziel!

Der Bürgermeister der Marktgemeinde Kalw
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eine ruhige, besinnliche Weihnachtsz
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einen guten Rutsch ins neue J
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eihnachten und Prosit 2026
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